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Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien im Namen  
aller Bediensteten und des Gemeinderats frohe  
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 2025.

Ihr und Euer

Bernd Fessler 
1. Bürgermeister

Is wieda moi so weit
Boid geht des Jahr seim Ende zua 
is‘ wieda moi so weit, 
Advent steht wartend vor da Tür 
verkündt de heilige Zeit.

Wo man sich b‘sinnt und in-sich geht 
der Sinn nach Wärm und Frieden steht, 
nach Harmonie und zammahoit 
und friedlichs Leb‘m, mit Jung und Oit.

Und so wünsch i‘ an jeden, der des liest, liabe Leit 
für Weihnacht und s‘ neue Jahr, a recht a glückliche Zeit. 
A Zeit voller Gsundheit und dass aa olles gelingt, 
a Zeit de die Hoffnung und Frieden uns bringt.

Sebastian Gerbl sen.

20 Jahre Christkindlmarkt  
des Wirtschaftsforums Großkarolinenfeld/Tattenhausen e. V.
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Die Geschichte des Christkindlmarktes in Großkarolinenfeld beginnt bereits 
1991. Auf dem Kirchplatz der kath. Kirche und auf der Wiese zwischen den Kir-
chen wurde der Christkindlmarkt, organisiert von Heribert Greiner, mit geliehe-
nen Marktständen aus Bad Aibling aufgebaut. Die Marktstände waren in einem 
sehr schlechten Zustand – ein paar ordentliche „Hütten“ mussten angeschafft 
werden. Als 2004 der Gemeinderat den Haushalt aufstellen musste, waren die 
Kassen leer und es musste gespart werden wo es ging, damit man einen aus-
geglichenen Haushalt nachweisen konnte. Vieles stand auf dem Prüfstand, auch 
der Christkindlmarkt, der laut Bürgermeister im vergangenen Jahr 7 000 € ge-
kostet hatte. Außerdem müssten die von den Aiblingern bisher geliehen Stände 
abgekauft werden – das wurde gestrichen. Das wollte die CSU Fraktion so nicht 
hinnehmen. Gemeinsam wurde beschlossen: „Den Christkindlmarkt übernimmt 
das Wirtschaftsforum. Andreas Maicher sagte: „Und Hütten bauen wir selber“. 
Gesagt – getan! 

Wir fanden vier Rentnerschreiner und eine Reihe zusätzlicher Helfer – handwerk-
lich geschickt. Außer der Zimmerei Maicher hatten sich die Zimmerei Huber und 
die Schreinereien Günther Wimmer und Matthias Blaase bereit erklärt, ihre Werk-
stätten vier Wochenenden für den Bau zur Verfügung zu stellen. Anderl Maicher 
zeichnete einen Plan für die Hütten, der an Hans Kosek geschickt wurde. Dieser 
hatte den Auftrag, auf dem Kolbererplatz und im Schulhof ein Weihnachtsdorf zu 
planen. Das Ergebnis war, dass 20 Weihnachtshütten nötig wären. Anderl Mai-
cher hatte überschlagen, was das gesamte Material kosten würde. 
Bei der RaiffeisenbankKaro/Tattenhausen wurde ein Kredit von 9 000 € aufge-
nommen und dann konnte es losgehen. Der Anderl besorgte nicht nur das ganze 
Material. Er war auch der technische Leiter und seine Zimmerei unser Headqua-
ter. Das fertig zugeschnittene Material wurde von ihm auch an die anderen drei 
Betriebe verteilt. An vier Wochenenden wurde gewerkelt. Wenn irgendwas fehl-
te, wurde von den Schreinereien ausgeholfen und als die Zeit knapp wurde, 
auch schon mal mit ein paar Lehrlingen.

Weil die Hütten auch ein schönes Outfit bekommen sollten, übernahm Ludwig 
Härter die künstlerische Leitung. Vier schöne Herbstlaubfarben wurden aus-
gewählt und alle Helfer mit dem notwendigen Material ausgerüstet. Maureen 
Maicher, Monika Aigner mit Schwester, Rosi Liebscher mit Mann und auch ich 
haben gestrichen was das Zeug hielt – 80 Wände, zum Schluss noch mit Un-
terstützung von zwei Härter-Lehrlingen. Zeitgleich mussten Hobbykünstler zur 
Teilnahme eingeladen und die Anmeldungen verschickt werden. Ein Rahmen-
programm war zu organisieren samt Café im Foyer und einer Bilderausstellung. 

Dann kam der große Tag – Aufbau des Weihnachtsdorfes – der Bürgermeis-
ter fragte ganz vorsichtig: „Ich hör nichts von dir, habt ihr wirklich 20 Hütten?“. 
Ja, wir hatten. Am Samstag vor dem Christkindlmarkt, am 4.12.2004, wurden 
per Lkw, Bulldog mit Anhänger und Autotransport-Anhängern 120 Teile angelie-
fert. Von den Teilnehmern des Christkindlmarktes musste jede Hütte zwei Helfer 
zum Aufbau stellen und ich war ziemlich froh, dass uns der TuS Karo noch seine 
Fußballmannschaft zur Unterstützung geschickt hat. Nachdem wir ja noch keine 
Lagergestelle hatten, musste alles mit den Händen abgeladen, rumgeschleppt 
und dann aufgebaut werden. Und dann sollte sich zeigen: Werden es wirklich 
20 ganze Hütten, die auch noch rundum die gleiche Farbe haben? Ja, unsere 
Logistik hatte funktioniert und wir waren alle unheimlich froh und stolz. 

Am Abend haben wir unseren Erfolg miteinander beim Wirt von Dred gefeiert, wo 
wir von den Wirtsleuten Bernd und Kathi zum Abendessen eingeladen wurden. 
Am 4. Dezember konnte dann ein stolzer Bürgermeister „das schönste Weih-
nachtsdorf im Landkreis“ eröffnen. Heuer blicken wir zurück auf 20 Jahre Er-
folgsgeschichte Christkindlmarkt des Wirtschaftsforums.

Lilo Wallner

Gmoablattl Großkarolinenfeld, Ausgabe März 2025
Redaktions-/Werbeanzeigenschluss: Donnerstag, 6. Februar

Verteilung an alle Haushalte bis Dienstag, 4. März
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20 Jahre Christkindlmarkt des Wirtschaftsforums Großkarolinenfeld/ 
Tattenhausen e. V. – wie alles anfing

woran soll sich Politik ausrichten? Wonach rich-
ten sich Politiker aus?
Diese Fragen habe ich mir in letzter Zeit öfter gestellt.
Insbesondere beim Blick über den Ozean, aber mindes-
tens ansatzweise auch bei uns in der Bundes- und Lan-
despolitik drängen sich mir in der Berichterstattung der 

Medien oft zwei Perspektiven auf:
1.  Es geht häufig darum, politische Gegner schlecht zu reden in der Hoff-

nung, dadurch selbst positiv zu wirken und punkten zu können.
2.  Man fordert Positives, ohne dabei etwaige Nachteile, die bei einer Re-

alisierung häufig damit verbunden sind, näher zu untersuchen oder zu 
artikulieren.

Punkt 1 liefert Schuldige für alles das, was schlecht läuft und sich im Einzel-
fall (persönlich) negativ auswirkt.
Punkt 2 bedient oft die Sehnsucht nach mehr Einfachheit, das ist nachzu-
vollziehen, in der Praxis aber meist schwerer als gedacht. 
Oft habe ich den Eindruck, es geht hier zumindest in den oberen politischen 
Ebenen oft nur um reine egoistische Show, bei der die Verantwortung für 
das Gemeinwohl auf der Strecke bleibt. Ausnahmen bestätigen die Regel.
Ehrlich gesagt bin ich angesichts dessen froh, in der kommunalen Ebene 
Bürgermeister von Großkarolinenfeld sein zu dürfen: 
Wir haben wunderbare Vereine und Gemeinschaften mit vielen Ehrenamt-
lichen und einem tollen Angebot. In Schulen, Kindergärten und unseren 
Kirchen wird sehr vertrauensvoll und offen zusammengearbeitet. Gleiches 
gilt für unsere örtlichen Gewerbegebiete. Auch im Gemeinderat und der 
Verwaltung steht ein konstruktives Miteinander im Mittelpunkt … auch wenn 
darüber nicht jeden Tag eine Schlagzeile steht.

In diesem Sinne bedanke ich mich bei allen, die das ganze Jahr über Ihren 
Beitrag zum Ganzen leisten, ebenso aber auch für das Verständnis, wenn 
Verschiedenes aus finanziellen oder Gründen der Machbarkeit nicht umge-
setzt werden konnte, wie es sich der ein oder andere gewünscht hätte.
Wichtig war mir zum Jahresabschluss eine, wenn man so will, positive Be-
wusstseinsbildung in eine etwas andere Richtung.

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2025!

Ihr und Euer
Bernd Fessler, 1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Anita Sabo hat am 30. September 
für ihr Engagement im Ehrenamt 
(25 Jahre beim BRK) das Ehren-
zeichen für langjährige Verdienste 
verliehen bekommen.

Bürgermeister Fessler und  
Mitarbeiter der Verwaltung,  

des Bauhofes und der gemeind-
lichen Kindergärten Pusteblume 

und Spatzennest gratulierten  
Lilo Wallner mit einem Ständchen 

ganz herzlich zum 80. Geburtstag.

Aus dem Bauamt

Priorisierung von Projekten für  
die Jahre 2024 - 2026
Der Gemeinderat hat in der nichtöffentlichen Sitzung am 29. Oktober ei-
ne Neubewertung aller geplanten Bauprojekte vorgenommen. Es wird 
versucht, die bis ins Jahr 2026 aufgezeigten baulichen Maßnahmen so 
umzusetzen, wenngleich dies sowohl personell als auch finanziell nur 
sehr schwer zu realisieren sein dürfte.

Markus Czaja

Projekte 2024 - 2026
  1. Asphaltarbeiten 2023 – Fertiggestellt 2024
  2. Neubau Bike & Ride Anlage Lagerhausstraße – 2024
  3. Neubau RW-Kanal Lagerhausstraße – 2024
  4.  Rückhaltung wildabfließendes Niederschlagswasser Tattenhausen,  

Bereich Tattenhausen West – 2024
  5. Umlegung RW-Kanäle Am Kapellenfeld – 2024
  6.  Erschließung Brünnsteinstraße (BBP „Nördlich der Kreisstraße“)  

mit Neubau RW-Ableitung, Regenrückhaltebecken Erlbach,  
Neubau RW-Kanal Rosenheimer Straße und Teilsanierung Gehweg 
Rosenheimer Straße – 2024

  7.  Neubau Trinkwassernotverbund „Rosenheimer Straße“ mit  
SWRO – 2024 - 2025

  8. Ausbau Wendelsteinstraße Mitte - Süd – 2024 - 2025
  9. Erschließung Max-Josef-Straße Ost - Erweiterung – 2024
10. Trinkwasser-Hochbehälter Zell - Neubau Überlaufleitung – 2024
11.  Trinkwasser-Hochbehälter Zell – Ertüchtigung Becken 1 und  

Anlagetechnik – 2025
12. Fertigstellung Bgm.-Mertl-Straße - Mitte – 2025
13. Leitungsmäßige Erschließung Ginsterweg – 2025
14. Sanierung Wertstoffhof – 2025 - 2026
15. Erschließung Gewerbegebiet West – 2025 - 2026
16.  Neubau und Sanierung verschiedener Regenrückhaltebecken  

in Großkarolinenfeld – 2026
17. Verbreiterung GVStr. Ester - Hilperting – 2026
18. Anbau Kinderkrippe Tattenhausen – 2026 - 2028
19. Neubau Bahnüberführung Am Weiher (3. Röhre) – 2028

Auf der gemeindlichen Homepage, www.grosskarolinenfeld.de, ist hier 
eine digitale Bürgerversammlung eingestellt, der auch hierzu weitere De-
tails zu entnehmen sind.
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Neues Kunstwerk im Sitzungs- und 
Trausaal
Die Großkarolinenfelder Künst-
lerin Bianca Hullin hat im Auf-
trag der Gemeinde die Rück-
wand des Sitzungssaals (im 
Bereich des Trausaals) neu ge-
staltet. Das Kunstwerk ist ins-
gesamt sehr gut gelungen und 
wertet den Raum, gerade auch 
unter Berücksichtigung des vorhandenen Farbkonzepts, wesentlich auf. Bei ge-
nauer Betrachtung und je nach Perspektive des Beobachters finden sich dort 
der Hauptort Großkarolinenfeld, die Ortsteile Tattenhausen und Jarezöd, die Ver-
eine, die Kindergärten, das örtliche Vereinsleben sowie auch Bestandteile des 
Gemeindewappens teilweise symbolisch wieder.

Markus Czaja

Die Erstellung des ISEK schreitet  
weiter voran
Nach der erfolgreichen und sehr gut besuchten Auftaktveranstaltung zum Integ-
rierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept (ISEK) im Frühsommer fand in der 
zweiten Septemberhälfte getrennt für den Hauptort Großkarolinenfeld und den 
Ortsteil Tattenhausen jeweils eine Kreativwerkstatt statt. Ziel dieser Workshops 
war es, dass die Bürgerinnen und Bürger ihre Vorstellungen zur räumlichen Ent-
wicklung der Gemeinde Großkarolinenfeld und des Ortsteils Tattenhausen ein-
bringen konnten. Die Bürger konnten sich dabei mit Vorschlägen und Ideen an 
der Zukunftsgestaltung beteiligen. Fachlich unterstützt durch das Planungsbüro 
Claudia Schreiber Architekten und Stadtplanung aus München sowie vom Be-
ratungsbüro Identität & Image Coaching AG aus Eggenfelden konnten die Teil-
nehmer in Arbeitsgruppen ihr Großkarolinenfeld bzw. Tattenhausen an Hand vor-
bereiteter Blankopläne skizzieren. Die Teilnehmer schlüpften an diesen Abenden 
quasi in die Rolle von Stadtplanern. Es wurden besondere Handlungs- und Pro-
blembereiche benannt, gemeinsam Lösungswege zur Attraktivierung erarbeitet 
und diese dann in den Plänen auch verortet. Das Planspiel diente dazu sich die 
Chancen, aber auch räumlichen Hemmnisse von Zukunftsideen bewusst zu ma-
chen und Ortsentwicklung als Zusammenspiel einer Vielzahl von Faktoren und 
Meinungen zu erleben. Es war dabei Kreativität gefragt, aber auch Realitätssinn, 
denn nicht alles, was wünschenswert ist, ist auch machbar. Bürgermeister Fess-
ler erklärte, dass man in der Gemeinde ein klares Konzept braucht, um im Ge-
meinderat zukünftige Entscheidungen zu treffen, zumal man bestimmte Aufga-
ben wie beispielsweise die Erneuerung des Kanalnetzes nicht isoliert betrachten 
kann, sondern auch Belange der Infrastruktur, des Verkehrsnetzes und der so-
zialen Entwicklung mitbedacht werden müssen. Letztlich stellt sich immer auch 
die Frage nach der Finanzierung derartiger Maßnahmen. Es ist daher wichtig 
beispielsweise Fördergelder über die Städtebauförderung zu erhalten. Von Sei-
ten der Regierung von Oberbayern wurde der Gemeinde daher angeraten, ein 
ISEK zu erstellen bzw. ein solches als Voraussetzung vorgegeben. 
Die Ergebnisdokumentationen zu den beiden Kreativworkshops können Sie im 
Detail auf der gemeindlichen Homepage www.grosskarolinenfeld.de nachlesen.

Markus Czaja

Zusätzlicher Regenwasserkanal im Bereich des  
P+R Parkplatzes in der Lagerhausstraße
Wie berichtet hat es sich nach der Verkehrsfreigabe für die neue Fahrradeinstellhalle südlich des Bahnglei-
ses gezeigt, dass es nun des Öfteren zu Überschwemmungen im Bereich des Parkplatzes kommt, weil in 
diesen Bereich in der Lagerhausstraße kein geeigneter Regenwasserkanal vorhanden war. Um die Situation 
zu entschärfen, hat sich der Gemeinderat dafür ausgesprochen, kurzfristig einen neuen Regenwasserkanal 
mit ca. 146 m Länge zu verlegen. Die Baukosten hierfür belaufen sich auf brutto ca. 119 000 €. Die Maß-
nahme wurde vom Ingenieurbüro ROPLAN aus Rosenheim geplant und wird seit Mitte November von der 
Fa. Grossmann, Rosenheim realisiert.

Markus Czaja

Baumaßnahme zur Rückhaltung von wildabfließendem Niederschlagswasser  
in Tattenhausen abgeschlossen
Durch die Errichtung eines dichten Dammes mit gedrosseltem Ablauf an der Westflanke des vorhandenen 
Straßendamms der Staatsstaße ST2080 wurde eine natürliche Rückhaltemöglichkeit für das bei Starkregen 
ankommende wildabfließende Niederschlagswasser aus dem Bereich Petzenbichl geschaffen. Verbunden 
damit ist die Schaffung zusätzlicher Kapazitäten im Regenwasser-Kanalsystem. Zusätzlich wurde auch die 
Gemeindestraße nach Petzenbichl um ca. 20 cm abgesenkt, um auch das wildabfließende Niederschlags-
wasser aus den südlichen Grundstücken abfangen zu können. Die Maßnahme wurde vom Ingenieurbüro 
ROPLAN, Rosenheim geplant und von der Fa. Paul Vodermayer aus Raubling realisiert. Die Baukosten be-
laufen sich voraussichtlich auf ca. 104 700 € (brutto).

Markus Czaja
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Wie bereits mehrfach berichtet, hat die Gemeinde im Jahr 2024 
das Baugebiet nördlich der Kreisstraße mit einer Fläche von ca. 
14 000 m² im Bereich zwischen der Wendelsteinstraße und der 
Breitensteinstraße sowie zwischen der Rosenheimer Straße 
und Am Bartlwald für neue Wohnbebauungen erschlossen. Die 
dabei neu entstandene Straße trägt den Namen Brünnsteinstra-
ße. Im Zuge der Erschließung des Baugebiets Brünnsteinstra-
ße sowie der Deckensanierung des Landkreises Rosenheim an 
der Kreisstraße RO19 ist es auch möglich geworden einen wei-
teren Notverbund zur Verbesserung der Trinkwasserversorgung 
mit den Stadtwerken Rosenheim an einer günstigen Stelle des 
Wassernetzes im Bereich der Breitensteinstraße/Ecke Rosen-
heimer Straße herzustellen. Diese Maßnahme mit Baukosten in 
Höhe von ca. 165 000 € (brutto) wird im Jahr 2025 abgeschlossen. Dabei war 
auch eine neue Regenwasserableitung zum Erlbach über die Rosenheimer Stra-
ße sowie die Errichtung einer Lärmschutzwand notwendig. 

Die Baukosten hierfür werden derzeit mit ca. 2,29 Mio. € (brutto) angenommen. 
Die Maßnahme löste dabei auch flankierende Maßnahmen in der Rosenheimer 
Straße aus mit Baukosten in Höhe von ca. 528 000 € (brutto).
Der Landkreis nutzte die hierfür erforderliche Straßensperrung und hat in diesem 
Zuge auch die Rosenheimer Straße/Kreisstraße RO19 neu asphaltiert (Baukos-
ten ca. 818 000 €).
Die Vollsperrung der Rosenheimer Straße von Baumann-Kreuzung bis zur Ab-
fahrt auf die Westtangente, die am 10. Juni begonnen hatte, konnte aufgrund 
zusätzlicher unvorhergesehener Maßnahmen im Baufeld leider erst Ende Sep-
tember aufgehoben werden.

Markus Czaja

Baumaßnahme in der Rosenheimer Straße abgeschlossen

Neubau einer zusätzlichen Eisenbahn-
überführung Am Weiher (3. Röhre)
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für Fußgänger und Radfahrer ist der 
seit Langem von der Gemeinde gewünschte Neubau einer Geh- und Radwe-
geverbindung durch den Bahndamm im Bereich der Straße Am Weiher vorge-
sehen. Die Maßnahme soll während der Generalsanierung der Bahn im Jahr 
2028 durchgeführt werden. Hierfür hat die Gemeinde Großkarolinenfeld eine 
Planungsvereinbarung mit der DB AG abgeschlossen. In der Gemeinderatssit-
zung am 22. Oktober wurde die Vorplanung von Vertretern der DB InfraGO AG 
sowie des Ingenieurbüros bulicek + ingenieure, Passau vorgestellt.

Die Grobschätzung der Baukosten beträgt aktuell zwischen 2,0 und 3,5 Mio. €, 
in Abhängigkeit des möglichen Bauverfahrens.

Markus Czaja

BIld: bulicek+ingenieure

Der Ausbau der Wendelsteinstraße Mitte und Süd wird bis Ende des Jahres 
2025 fortgesetzt. Hier baut die Gemeinde die Wendelsteinstraße zwischen  
Am Weiher und Rosenheimer Straße auf einer Länge von ca. 600 m aus. Zu-
sätzlich werden beidseitig Gehwege errichtet. Derzeit wird mit Baukosten in 
Höhe von 1,97 Mio. € (brutto) gerechnet. Die Gemeinde hat einen Zuschuss-
antrag bei der Regierung von Oberbayern gestellt.

Markus Czaja
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Neubau der Überlaufleitung für den Trinkwasser-Hochbehälter Zell
Aufgrund einer Bebauungsplanaufstellung im Bereich der Dieselstraße in Bad 
Aibling hat die Gemeinde in einer gemeinsamen Baumaßnahme mit den Stadt-
werken Bad Aibling die Überlaufleitung des Trinkwasser-Hochbehälters in Zell 
erneuert und verlegt. Die Stadtwerke Bad Aibling haben dabei die Erneuerung 
der Trinkwasserleitung vorgenommen. Geplant wurde die Baumaßnahme durch 

das Ingenieurbüro Helmut Putz aus Grafing und ausgeführt von der Fa. Sauer-
Rink aus Rosenheim. Der gemeindliche Anteil für die Verlegung der Überlauflei-
tung auf einer Länge von ca. 275 m beträgt dabei ca. 150 000 € (brutto).

Markus Czaja

Neue Schulküche in der Mittelschule Großkarolinenfeld
In der Bauausschusssitzung im September 2023 wurde beschlossen, dass die 
Ausschreibung für eine neue Schulküche durch die Verwaltung durchgeführt wer-
den soll. Nach Abschluss der Planungsarbeiten erfolgte im November 2023 die 
Ausschreibung und bereits im Januar 2024 erhielt die Firma Mayr Schulmöbel 
GmbH (Scharnstein in Österreich) den Zuschlag. Der eingeplante Montagetermin 
im Juni 2024 konnte jedoch nicht gehalten werden, da bei der Demontage des 
alten Bodenbelags ein Wasserschaden im Bodenaufbau festgestellt wurde. Die-
ser weitete sich auf mehrere Räume im Untergeschoss aus und machte einen 
kompletten Austausch des Bodenaufbaus erforderlich. Die Sanierungsarbeiten in 

Form von Demontage des Bodens, 
Trocknungsarbeiten, neuem Estrich 
und Linoleumboden dauerten bis En-
de September an. Die Kosten beliefen sich hierbei auf rund 52 700 € und wur-
den von der bestehenden Versicherung übernommen. Parallel zu den genannten 
Arbeiten wurde stetig Kontakt mit dem Küchenbauer gepflegt, sodass der neue 
Montagetermin mit 4. November fixiert und gehalten werden konnte. Die Verwal-
tung rechnet damit, dass die neue Küche nach Erledigung von Restarbeiten und 
anschließender Endabnahme dem Lehrbetrieb ab Anfang Dezember 2024 zur 
Verfügung steht. Die Gesamtkosten für die neue Schulküche belaufen sich vor-
aussichtlich auf 175 435,24 €. 

Martin Cronauer

TW-Hochbehälter Zell, Neubau Überlaufleitung, Ausführungslageplan
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Grundsteuer 2025
Das Bundesverfassungsgericht hat das bisherige Grundsteuerrecht im Jahr 
2018 als verfassungswidrig erklärt (Urteil vom 10.04.2018, 1 BvL 11/14). Als 
Begründung nannte das Gericht eine Ungleichbehandlung gleichartiger Grund-
stücke, die gegen das im Grundgesetz verankerte Gebot der Gleichbehandlung 
verstoße. 

Die Grundsteuer wurde daher zum 1.1.2025 reformiert und nach dem neuen 
Bayerischen Grundsteuergesetz festgesetzt. Hierbei soll einer ausgleichenden 
Verteilung der Steuerlast Rechnung getragen werden. 
In Bayern richtet sich das Bewertungsverfahren nach dem so genannten „Flä-
chenmodell“. Da es sich bei alldem um völlig neue Bewertungsgrundlagen han-
delt, muss durch die Gemeinde zum 1.1.2025 eine entsprechende Anpassung 
des Hebesatzes erfolgen. 

Die Neubewertung sämtlicher wirtschaftlicher Einheiten des Grundbesitzes führt 
unweigerlich zu Belastungsverschiebung zwischen den einzelnen Steuerob-
jekten. Einige Eigentümer*innen werden mit mehr, andere mit etwas weniger 
Grundsteuerzahlungen belastet. Dies wird sich zwangsläufig so ergeben. 

Festsetzungsverfahren
Es wird über zwei Arten der Grundsteuer unterschieden:
    • Grundsteuer A  für Betriebe der Land- und Forstwirtschaft
    • Grundsteuer B  für alle sonstigen Immobilien

Das Festsetzungsverfahren wird teilweise vom zuständigen Finanzamt Rosen-
heim und teilweise von der Gemeinde Großkarolinenfeld durchgeführt.

Das Finanzamt bestimmt für ein Objekt die steuerpflichtige Person. Darüber hi-
naus setzt es den Einheitswert und den Grundsteuermessbetrag für das betref-
fende Objekt fest.

Die Gemeinde Großkarolinenfeld multipliziert den Grundsteuermessbetrag mit 
dem Hebesatz von (derzeit 310 % Prozent bis Ende 2024). Der errechne-
te Betrag wird als Grundsteuer im Grundsteuerbescheid ausgewiesen. Gibt es 
mehrere Eigentümer*innen, so wird ein*e Gesamtschuldner*in von der Gemein-
de Großkarolinenfeld ausgewählt.

Hinweis:
Die Grundsteuer ist eine Jahressteuer. Für die Steuerpflicht sind die Ver-
hältnisse am 1. Januar eines Jahres ausschlaggebend. Auch wenn Sie Ihr 

Objekt innerhalb des Jahres veräußern, bleiben Sie bis zum Ende des Jah-
res Steuerschuldner. 

Geltungsdauer Steuerbescheid
Ihr Steuerbescheid gilt solange, bis sich Änderungen ergeben, die sich auf die 
Festsetzung der Steuer auswirken. 
Bitte beachten Sie, dass auch ein Widerspruch keine zahlungsaufschiebende 
Wirkung hat. Das bedeutet, dass Sie die Forderungen bezahlen müssen, bis der 
Bescheid aufgehoben bzw. geändert wird. 

Auch wenn Sie das Objekt oder Grundstück verkaufen, besteht die Zah-
lungspflicht so lange, bis Sie einen Aufhebungsbescheid erhalten.
Aufgrund der Grundsteuerreform erhalten Sie Anfang 2025 einen neuen Grund-
steuerbescheid.

Einwände gegen die Höhe der Grundsteuer
Die Gemeinde Großkarolinenfeld ist an die Feststellungen des Finanzamts im 
Grundsteuermessbescheid gebunden. Einwände können Sie daher nur ge-
genüber dem zuständigen Finanzamt geltend machen.

Zuständiges Finanzamt für die Gemeinde Großkarolinenfeld:

 Finanzamt Rosenheim 
 Wittelsbacherstr. 25
  83022 Rosenheim
     Tel. 0 80 31 / 2 01 -0 

Nießbrauch
Auch wenn für ein steuerpflichtiges Objekt ein Nießbrauch eingetragen ist, 
ist der oder die Eigentümerin steuerpflichtig. Natürlich kann die nießbrauch-
berechtigte Person die Grundsteuer schuldbefreiend einzahlen. Es muss ei-
ne entsprechende Vollmacht bzw. ein Nachweis für die nießbrauchberechtigte 
Person vorliegen. Nachfolgend können wir diese Person als Empfangsbevoll-
mächtigte eintragen.

Philipp Stangl (Kämmerei)
Danijela Weiß (Steueramt)

Gewerbesteuer
Wenn Sie in der Gemeinde Großkarolinenfeld ein gewerbliches Unternehmen 
betreiben, unterliegt dieses der Gewerbesteuerpflicht.

Berechnung 
Das zuständige Finanzamt entscheidet über die Gewerbesteuerpflicht, ermittelt 
den Gewerbeertrag und setzt den Gewerbesteuermessbetrag sowie den Be-
steuerungszeitraum im Gewerbesteuermessbetrag fest. Die Gemeinde Großka-
rolinenfeld multipliziert dann den Gewerbesteuermessbetrag mit dem aktuell gül-
tigen Hebesatz von 380 Prozent. Der errechnete Betrag wird als Gewerbesteuer 
im Gewerbesteuerbescheid ausgewiesen. 
Der Hebesatz der Gewerbesteuer wurde letztmalig zum 1.1.2024 von 340 auf 
380 % angehoben. Er war vorher seit 1.1.2017 konstant.

Bitte beachten Sie, dass die Gemeinde Großkarolinenfeld an die Feststellungen 
des Finanzamts im Gewerbesteuermessbescheid gebunden ist. Einwände ge-

gen die Gewerbesteuerpflicht und die Steuerhöhe können Sie nur beim zustän-
digen Finanzamt geltend machen. 

Anpassung der Realsteuern zum 1.1.2025
Bei der Grund- und Gewerbesteuer handelt es sich um Realsteuern, welche 
ausschließlich und unmittelbar der Gemeinde zufließen. Im Gegensatz zu ande-
ren Abgaben, wie Gebühren oder Beiträge, wodurch lediglich eine Kostende-
ckung erreicht wird, kann die Gemeinde hier durch entsprechende Anpassun-
gen ihren finanziellen Spielraum steuern.
Da der Haushalt der Gemeinde Großkarolinenfeld stark belastet ist und in Zu-
kunft stetig steigende Ausgaben erwartet werden, wird noch in diesem Jahr 
über eine grundsätzliche Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuer durch den 
Gemeinderat entschieden.

Philipp Stangl (Kämmerei)
Danijela Weiß (Steueramt)
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Neuer Festwirt für Frühlingsfest 2025
Die Festwirtsfamilie Fahrenschon teilte der Gemeinde mit, dass sie ihre Tätig-
keiten als Festwirt im Rahmen des Großkarolinenfelder Frühlingsfests einstellt. 
Somit stellte sich die Frage ob das Großkarolinenfelder Frühlingsfest damit Ge-
schichte ist oder ob die Suche nach einem neuen Festwirt begonnen werden 
sollte. Der Gemeinderat der Gemeinde Großkarolinenfeld beauftragte einstim-
mig die Verwaltung damit einen neuen Festwirt für das Frühlingsfest zu suchen. 
Erfreulicherweise war diese Suche erfolgreich. 
Das Frühlingsfest Großkarolinenfeld 2025 findet in der Zeit vom 23.5. bis 
1.6.25 unter der Regie der Festwirtsfamilie Mörz aus Amberg im Allgäu 
statt. 

Die Festwirtsfamilie Mörz ist seit über 30 Jahren mit ihrem Festzeltbetrieb in 
ganz Bayern unterwegs. U. a. veranstaltet die Festwirtsfamilie Mörz, teils seit 
vielen Jahren, die Volksfeste in Fürstenfeldbruck, in Puchheim b. München, in 
Freising oder in Murnau. Die Gemeinde Großkarolinenfeld ist froh darüber, dass 
mit der Festwirtsfamilie Mörz ein kompetenter, professioneller und sehr erfahre-
ner Partner hinsichtlich der Durchführung des Frühlingsfestes in Großkarolinen-
feld gefunden werden konnte. Dem ein oder anderen zünftigen Volksfestbesuch 
in Großkarolinenfeld mit ansprechendem Vergnügungspark im Herzen der Ge-
meinde steht also auch 2025 nichts mehr im Wege.

Christian Baumann

Räum- und Streupflicht im Winter
Räum- und Streupflicht der Anlieger
Die Gemeinde Großkarolinenfeld hat die bestehende Räum- und Streupflicht ge-
genüber dem Fußgängerverkehr per Verordnung auf die An- bzw. Hinterlieger 
übertragen. Laut der gemeindlichen Verordnung über die Reinhaltung und Reini-
gung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter (Rei-
nigungs- und Sicherungsverordnung) sind Vorder- und Hinterlieger verpflichtet 
Gehbahnen (Sicherungsfläche) der an ihr Grundstück angrenzenden (Anlieger) 
oder ihr Grundstück mittelbar erschließenden (Hinterlieger) öffentlichen Straßen 
auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu erhalten.

Dies bedeutet konkret, dass die Vorder- und Hinterlieger die Sicherungsflä-
chen an Werktagen ab 07:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 08:00 Uhr 
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt) zu streuen haben. Hinsichtlich des 
Streumaterials werden von der Gemeinde im gesamten Gemeindegebiet Streu-
kisten aufgestellt, daraus können sich streupflichtige Anlieger gerne bedienen.

Ein Streuen von Tausalz ist grundsätzlich, außer an Treppen und Steigun-
gen, nicht zulässig!

Die Sicherungsmaßnahmen (räumen und streuen) sind bis maximal 20 Uhr so oft 
zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren notwendig ist.

Die komplette Reinigungs- und Sicherungsverordnung finden Sie auf der Ge-
meindehomepage www.grosskarolinenfeld.de unter der Rubrik 
„Unsere Gemeinde ⇒ Satzungen und Verordnungen ⇒ Straßen und Wege“

Hinsichtlich des Räum- und Streudienstes durch die Gemeinde möchten wir da-
rauf hinweisen, dass dieser im Rahmen der gemeindlichen Leistungsfähigkeit 
durchgeführt wird. Hierbei liegt das Hauptaugenmerk zunächst auf den stark be-
fahrenen Straßen und gefährlichen Streckenabschnitten.

Christian Baumann

Sperrung der  
Lagerhausstraße
Im Zusammenhang mit dem Neubau 
eines Regenwasserkanals zur Ent-
wässerung der B+R-Anlage an der 
Lagerhausstraße muss die Lager-
hausstraße von der Einmündung zur 
Straße Am Weiher bis zur P+R-Anla-
ge voll gesperrt werden. Der Zugang 
zur Bahn, Teile der P+R-Anlage sowie 
der Wertstoffhof können entsprechend 
der Umleitungsbeschilderung über die 
Straßen Am Weiher und Wendelstein-
straße während der gesamten Zeit 
der Sperrung angefahren werden. Die 
P+R-Anlage südlich der Lagerhaus-
straße kann nur eingeschränkt genutzt 
werden, da ein Teil der Fläche als Bau-
lager für die die Bauarbeiten durch-
führende Firma zur Verfügung gestellt 
werden muss. Die Sperrung wird vo-
raussichtlich bis 17.12.2024 Bestand 
haben.

Christian Baumann
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Anlässlich des Kerwe-
Festes machte sich eine 
bunt gemischte Grup-
pe aus Großkarolinen-
feld mit dem Bus auf 
den Weg in die Partner-
gemeinde Westheim in 
der Pfalz. Nach der Füh-
rung durch ein Weingut 
in Rhodt mit Weinpro-
be und einem gemütli-
chen Abendessen dort 
ging es am nächsten 
Tag zur Stadtbesichtigung nach Speyer. Anschließend durften wir am Kerweum-
zug durch Westheim mit einer Fußtruppe teilnehmen und ein gutes Abendessen 
im Freien am volksfestähnlichen Kerwefest in netter Gesellschaft genießen. Am 
Sonntag vor der Heimfahrt hatten wir die Aufgabe übernommen, den ökumeni-
schen Festgottesdienst und das anschließende Mittagessen mit einer eigens für 
diesen Anlass zusammen gestellten kleinen Musikkapelle aus Großkarolinenfeld 
zu umrahmen. Die Stimmung war super trotz einer nicht vorhersehbaren Panne 
des Busses in Rhodt, zumal das mit einem guten Busfahrer, Improvisation und 
vor allem Organisations- und Fahrdiensten unserer Partnergemeinde hervorra-
gend überbrückt wurde.

Leerung der Müll- und Papiertonnen 2025
Abholtermine der 40l, 80l, 120l und 240l Restmülltonnen im gesamten  
Gemeindegebiet (Montag):

13.01. 27.01. 10.02. 24.02. 10.03. 24.03. 07.04.
Di. 22.04. 05.05. 19.05. 02-06. 16.06. 30.06. 14.07.

28.07. 11.08. 25.08. 08.09. 22.09. 06.10. 20.10.
03.11. 17.11. 01.12. 15.12. 29.12.

Abholtermine der Papiertonne in Großkarolinenfeld 1 (Dienstag):
21.01. 18.02. 18.03. Mo. 14.04. 13.05. Mi. 11.06. 08.07.
05.08. 02.09. 30.09. 28.10. 25.11. Mo. 23.12.

Abholtermine der Papiertonnen in Großkarolinenfeld 2 (Mittwoch):

22.01 19.02. 19.03. Di. 15.04. 14.05. Do. 12.06. 09.07.
06.08. 03.09. 01.10. 29.10. 26.11. Di. 23.12.

Umweltmobil: Mittwoch 28.05.2025 und Mittwoch 12.11.2025, 9 - 11 Uhr

Bitte stellen Sie Ihre Tonnen am Leerungstag ab 6 Uhr  
für die Landkreismüllabfuhr und den Altpapierentsorger bereit.

Landkreismüllabfuhr 0 80 35 / 3 92-43 43 (www.abfall.landkreis-rosenheim.de)

Chiemgau Recycling (Papiertonne) 0 80 35 / 9 68 76-30 
(www.chiemgau-recycling.de)

Gemeinde Großkarolinenfeld 0 80 31 / 59 08-19 (www.grosskarolinenfeld.de)

Großkarolinenfeld 1:
Ahornweg, Am Weiher, Asternweg, Bahnhofstr., Birkenweg, Blumenstr., Brei-
tensteinstr., Buchenweg, Bgm.-Mertl-Str. ab Nr. 5, Dahlienweg, Edelweißstr., 
Efeustr., Eichenweg, Enzianstr., Erlbachweg, Erlenweg, Eschenweg, Fichten-
weg, Filzenweg, Fliederweg, Föhrenweg, Gewerbering Nord, Ginsterweg, Heu-
bergstr., Hochplattenstr., Hochriesstr., Josef-Baumann-Str., Kampenwandstr., 
Karolinenstr., Kranzhornstr., Krokusweg, Lagerhausstr., Lärchenweg, Lilienweg, 
Lindenweg, Malvenweg, Marienberger Str., Nelkenweg, Öllerschlößl, Pappel-
weg, Rosenheimer Str., Rosenweg, Salinenweg, Tannenweg, Theodor-Mayer-
Str., Tulpenweg, Ulmenweg, Veilchenweg, Vogelbeerstr., Wacholderstr., Wald-
meisterstr., Wendelsteinstr., Ziegelweg, Zweiter Torfweg.

Großkarolinenfeld 2:
Aiblinger Str., Am Anger, Am Hang, Am Hölzl, Am Kapellenfeld, Am Kolberg, Am 
Schwimmbad, Amselweg, Aschach, Aschachweg, Bgm.-Fischer-Str., Bgm.-
Füglein-Str., Bgm.-Mertl-Str. bis Nr. 4, Deutelstätt, Dimmlingweg, Egerlandstr., 
Ester, Fasanenweg, Flurstr., Frauenholz, Geranienweg, Grafinger Str., Gutmart, 
Harthauser Str., Haslau, Hauptstr., Hilperting, Hohenaich, Hollerweg, Hub, Ja-
rezöd, Karolinenplatz, Kirchsteig, Kolberg, Kolbergstr., Kolbermoorer Str., Kra-
bichl, Lehen, Linden, Margeritenweg, Marsstr., Max-Josef-Str., Montgelasstr., 
Mühlbach, Mühlbachstr., Naglstätt, Öd, Ödenhub, Petzenbichl, Pfaffenhofener 
Str., Pfälzerstr., Raiffeisenstr., Rann, Ried, Riedhof, Rott, Schlesierstr., Schlim-
merstätt, Schmiedgasse, Schultheiß-Gipp-Str., Schwaig, Seebichl, Sonnen-
str., Sportplatzstr., Sternstr., Stolz, Sudetenlandstr., Thann, Vogl, Von-Kling-Str., 
Von-Schilcher-Str., Webergasse, Wiesenweg, Zweckstätt.

Abwasserabgabe für das Jahr 2024
Gilt nicht für Nutzer der gemeindlichen Kanäle

Die Kleineinleitung von Schmutzwasser aus Haushaltungen bleibt abgabefrei, wenn 
es in einer Abwasserbehandlungsanlage (Grundstückskläranlage) behandelt und 
der Fäkalschlamm einer mechanisch-biologischen Kläranlage zugeführt wird (Art. 
7 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 des Bayerischen Gesetzes zur Ausführung des Abwasser-
abgabegesetzes). Die Eigentümer von Kleinkläranlagen, die im Jahr 2024 den Fä-
kalschlamm beseitigen lassen (oder bereits beseitigt haben), bitten wir bis spätes-
tens 10. Januar 2025 eine entsprechende Bestätigung bzw. die Rechnung vom 
Abfuhrunternehmen der Gemeindeverwaltung vorzulegen. In diesem Fall entfällt 
die Kleineinleiterabgabe in Höhe von 17,90 € pro Person für das Jahr 2024. Für 
die Abgabebefreiung genügt es auch, wenn für das Veranlagungsjahr anstelle ei-
nes Abfuhrnachweises das letzte Wartungsprotokoll einer Wartungsfirma oder eines 
Fachkundigen vorgelegt wird, woraus ersichtlich ist, dass aufgrund der Schlamm-
spiegelmessung die Abfuhr des Fäkalschlamms noch nicht durchgeführt werden 
muss. In der heutigen Zeit ist es ein unbedingtes Erfordernis, auf die Wasserqualität 
der Gewässer zu achten. In diesem Zusammenhang werden Sie als Betreiber einer 
Kleinkläranlage gebeten, diese auf Funktionsfähigkeit zu prüfen und bei festgestell-
ten Mängeln die nötigen Instandhaltungsmaßnahmen vorzunehmen.

Danijela Weiß

Besuch der Partnergemeinde  
in Westheim

Der Fußtrupp beim Kerweumzug aus Großkarolinenfeld

Die Besuchergruppe aus Großkarolinenfeld mit Freunden aus Westheim  
(1. Reihe 4. v.r. Bürgermeisterin Susanne Grabau/Westheim)

Ablesung der Wasserzähler
Ab Mitte Dezember werden wir Sie wieder schriftlich um die Mitteilung Ihres 
Wasserstandes bitten, da mit dem 31.12.2024 auch das Abrechnungsjahr für 
die Wasser- und Kanalgebühren endet. Wie weisen darauf hin, dass die Mel-
dung des Zählerstandes nur mittels zugeschickter Ablesekarte, über das Bür-
gerserviceportal auf unserer Homepage oder per Email erfolgen kann. Falls 
keine fristgerechte Rückmeldung des Zählerstandes erfolgt, wird der Wasser-
verbrauch geschätzt. 

Danijela Weiß
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Freiwillige Feuerwehr Großkarolinenfeld e. V.

Viele Besucher beim „Tag der offenen Tür“
Am Samstag, den 19. Oktober fand bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Großkarolinenfeld ein Tag der of-
fenen Türe statt. Bereits zu Beginn um 14 Uhr wa-
ren die ersten großen und kleinen Besucher vor Ort. 
Nicht nur dass die aktiven das komplette Gebäude 
und die Fahrzeuge auf Hochglanz geputzt haben, 
nein auch die einzelnen Stationen wurden liebevoll 
hergerichtet, um den Besuchern einen realistischen 
Einblick in die Welt der Feuerwehr geben zu können. 

Es war für Jung und Alt einiges geboten am Feu-
erwehrhaus in Großkarolinenfeld. Es konnten „ech-
te“ Brände gelöscht werden. Dabei zeigten die Ex-
perten den Besuchern den richtigen Umgang mit 

Feuerlöschern und gaben wichtige Tipps und Hin-
weise. So konnte realistisch geübt werden wie man 
im Notfall einen Feuerlöscher zuhause bedient, im-
mer in der Hoffnung diesen nie für einen Ernstfall zu 
benötigen. Die Kinder durften ebenfalls Brände lö-
schen in Form eines Löschhauses aber dafür mit ei-
nem echten Feuerwehrschlauch. Dabei spritzen die 
Kleinen auf ein Haus, bei dem die Fenster mit Flam-
men bemalt waren die dann nach hinten umklapp-
ten. In der Fahrzeughalle stellten sich die einzelnen 
Fachbereiche der Feuerwehr vor. Dies sind das Erste 
Hilfe Team, die Jugendfeuerwehr, die Maschinisten 
und die Atemschutzgeräte-Träger. Außerdem gab es 
eine Hüpfburg, einen aus Feuerwehrzubehör gebau-
ten Springbrunnen und es durfte mit einem Wasser-
werfer gespritzt werden. Eines der Highlights bei den 
Besuchern war das Fahren mit der Drehleiter, die die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr aus Kolber-
moor zur Verfügung gestellt haben und natürlich das 
Fahren mit einem echten Feuerwehrauto. Es fanden 
auch Führungen durch das Feuerwehrhaus statt 
und die Kameradinnen und Kameraden der Feuer-
wehr zeigten einen THL-Einsatz bei dem ein Auto-

fahrer (Puppe) aus einem Auto, unter realen Bedin-
gungen, gerettet wurde. Nach der Besichtigung aller 
Feuerwehrfahrzeuge der Feuerwehr Großkarolinen-
feld incl. des Steyr-Daimler-Puch-Tanklöschfahrzeu-
ges aus dem Jahre 1944, welches als Eigenbau der 
Feuerwehr das erste Tanklöschfahrzeug im Altland-
kreis Bad Aibling war, konnten sich die Gäste noch 
bei Kaffee, Kuchen und Getränken stärken bevor sie 
den Heimweg angetreten haben.

Markus Schrank

Grundausbildung bestanden
Die vier Großkarolinenfelder Feuerwehranwärter  
Anian Schrank, Tobias Bulenda, Zétény Imre und  
Leonhard Simon haben am 26. Oktober die Prüfung 
der Modularen Truppausbildung (MTA) erfolgreich ab-
geschlossen. Bei einer theoretischen und einer prak-
tischen Prüfung, lösten sie alle Aufgaben zur vollsten 
Zufriedenheit der Prüfer, die von der Kreisbrandins-
pektion Rosenheim gestellt wurden. Die Feuerwehr 
Grundausbildung führen die Wehren Kolbermoor, Bad 
Aibling, Pullach, Jarezöd und Großkarolinenfeld seit 
einigen Jahren gemeinsam durch. Das fördert die Zu-
sammenarbeit der Wehren und das Kennenlernen der 
jungen Kameraden untereinander ungemein. Hierfür 

wurden Ausbilder, Gerätschaften, Fahrzeuge sowie 
die Feuerwehrgerätehäuser von den beteiligten Feu-
erwehren gestellt. Danke an die Ausbildungsteams 
der Feuerwehren, die die Prüflinge bestmöglich auf 
die vielseitigsten Aufgaben der Feuerwehr vorberei-
tet haben, wie z. B. die Brandbekämpfung, die techn. 
Hilfeleistung nach einem Verkehrsunfall oder auch die 
Menschenrettung über tragbare Leitern, zu dem wur-
den auch diverse Rechtsgrundlagen vermittelt, nur 
um einige Themen zu nennen.

Peter Huber, stellv. Kommandant

Atemschutzlehrgang
An sieben Abenden und einem ganztägigem Lehr-
gangssamstag lernte unser Kamerad Jan Schmitt 
die Grundkenntnisse des Atemschutzgeräteträgers 
kennen. Neben der Ausbildung auf Landkreisebe-
nen wurde auch intern intensiv auf die neue Aufgabe 
im Feuerwehrdienst vorbereitet.

Zu den theoretischen Lehrinhalten zählten:
Grundlagen Atemschutz, Inhalte der Feuerwehr-
Dienstvorschrift FwDV 7, Verhalten im Innenangriff,
das richtige Einschätzen von Brandverläufen und
das Vorgehen im Brandraum
In der Praxis wurden den Kameraden der richtige 
Umgang mit den Atemschutzgeräten, Absuchtech-
niken von Gebäuden unter Nullsicht, Verschiedene 
Rettungstechniken für Personen und Kameraden, 
das Begehen von Drehleitern, die Atemluftversor-
gung im Notfall und das richtige Prozedere zum Öff-
nen von Türen zum Brandraum beigebracht. Das 
richtige Verhalten in brennenden Räumen sowie die 
richtige Brandbekämpfung und die Auswirkung des 
entstehenden Wasserdampfes auf die Kleidung wa-

ren neue Erfahrungen für jeden einzelnen. Die im 
Lehrgang trainierten Inhalte konnten bei einer Ein-
satzübung unter den kritischen Augen der Prüfer 
schlussendlich unter Beweis gestellt werden. Nach 
einigen kräftezehrenden Wochen, in denen Jan 
Schmitt viel Schweiß vergossen hat und oft an sei-
ne Belastungsgrenze gegangen ist, konnte er nach 
der bestandenen Prüfung das heißersehnte und ver-
diente Zeugnisse und seinen Tally – um sich im Ein-
satz bei der Atemschutzüberwachung zu registrie-
ren – entgegennehmen. Stolz können wir wieder 
einen weiteren Atemschutzgeräteträger in den Rei-
hen der Freiwilligen Feuerwehr Großkarolinenfeld be-
grüßen. 

Andreas Gartmeier, Kommandant

V.l.: Anian Schrank, Leonhard Simon,  
Zétény Imre,Tobias Bulenda

V.l.: Johannes Krämer, Jan Schmitt, Thomas Wenzel
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Neue Feuerwehrler schließen Prüfung erfolgreich ab – Jahresrückblick
Gemeinschaftsübungen mit den Nachbarwehren – Christkindlmarkt

Freiwillige Feuerwehr Großkarolinenfeld e. V.

Hunde- und Drohnenstaffel
Am 6. November fand eine Feuerwehrübung des 
Erste-Hilfe Teams statt, bei der die Johanniter Hun-
destaffel und die Drohnenstaffel ihre Einsatzmög-
lichkeiten vorstellten. Die Hunde demonstrierten 
eindrucksvoll, wie sie vermisste Personen schnell 

und zielgerichtet finden können, auch in 
schwierigen oder unübersichtlichen Ge-
ländearten. Im Anschluss präsentierte die 
Drohnenstaffel ihre Drohnen, die ebenfalls 
zur Personensuche zum Einsatz kommen, 

ebenso können die Droh-
nen zur Lageerkundung und 
Überwachung bei Einsätzen 
genutzt werden. Mit hoch-
auflösenden Kameras aus-
gestattet, liefern die Droh-
nen wertvolle Echtzeitbilder, 
die den Einsatzkräften hel-
fen, einen besseren Über-
blick zu gewinnen, besonders 
in schwer zugänglichen Gebieten oder 
auch bei Brandbekämpfung um einen 
Überblickt der Einsatzstelle zu bekom-
men. Die Übung zeigte die enge Zu-
sammenarbeit zwischen den Rettungs-

organisationen und den Nutzen moderner Technik 
bei Rettungs- und Feuerwehreinsätzen. Beide  
Teams – die Hundestaffel und die Drohnenstaffel – 
gaben einen interessanten Einblick in ihre Arbeit.

Andreas Gartmeier, Kommandant

Freiwillige Feuerwehr Jarezöd

Mit erfolgreich absolvierter Prüfung der 
Modularen Truppenausbildung (MTA) 
konnte die Feuerwehr Dred auch heu-
er wieder zwei Nachwuchsmitglieder 
gewinnen. Wir gratulieren zur bestan-
denen Prüfung und freuen uns darauf, 
weiter mit euch zu arbeiten. 
Eine große Gemeinschaftsübungen 
mit den Feuerwehren Großkaro, Tat-
tenhausen, Ostermünchen und Ma-
rienberg wurden von den Kammera-
den am Standort der Fa. Dettendorfer 
in Linden erfolgreich absolviert. Eine 
weitere Gemeinschaftsübung mit den 
Feuerwehren Ellmosen und Harthausen fand im Oktober statt und wurde von 
den Kammeraden mit großem Interesse und Tatendrang wahrgenommen. 
Das Jahr 2024 stand im Zeichen vieler 150-Jahr-Feiern. Unsere Nachbar-Feuer-
wehren Willing, Marienberg und Westerndorf St. Peter machten den Beginn. Ab-
geschlossen wurde das feierträchtige Jahr bei unserem Patenverein, der Feuer-

wehr Ellmosen. Auch heuer durften wir 
unser alljährliches Weinfest am Anwe-
sen der Familie Glas in Jarezöd – die-
ses Mal bei bestem Wetter – abhalten. 
Die Fahrt mit unserem Feuerwehrauto,  
die unser Kamerad Markus Hofmann 
mit Ausdauer und Freude bis in die 
Abendstunden anbot, entwickelt sich 
zur beliebten Tradition bei den Kindern. 
Das folgende Kesselfleischessen am 
Montag, umrahmt von der Dreder Musi,  
schloss unsere Festlichkeiten ab. 

Mit einem Besuch im Bayerischen 
Landtag – unter Führung des Land-
tagsabgeordneten Josef Lausch – 
bekamen wir im Frühjahr einen inter-
essanten Einblick in den politischen 
Ablauf im Freistaats Bayerns. 
Ende Oktober führte unser diesjähriger 
Feuerwehr Ausflug ins schöne Allgäu. 
Bei bestem Wetter konnten wir die be-
eindruckende Landschaft und Berg-
welt erleben. Selbstverständlich durfte ein Besuch am Ludwigsschloss Neu-
schwanstein nicht fehlen. 
Am 7. und 8. Dezember begrüßen wir euch wieder mit all unseren legendären 
Spezialitäten am Christkindlmarkt in Karo. Direkt am Eingang bieten wir u.a. fri-
schen Flammkuchen aus dem Holzbackofen an. Selbstverständlich sind auch 
unsere „DREDlocks“ wieder im Angebot. Wir freuen uns auf viele Gäste.  

Josef Hofstetter

V.l.: Josef Hofstetter, Simon Medl,  
Andreas Wieser, Josef Wagenstaller
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Freiwillige Feuerwehr Tattenhausen e. V.

Sechs junge Nachwuchskräfte melden sich einsatzbereit!
Am 28. Oktober fanden sich unsere sechs Tattenhausner Jungfeuerwehrler be-
reits um 8 Uhr morgens am Feuerwehrhaus der FFW Dettendorf ein. Hier gab 
es einen Sammeltermin der Kreisbrandinspektion Rosenheim, zur Abnahme der 
MTA Prüfung (Modulare Truppausbildung). 

Die Prüflinge lernten und trainierten seit ca. eineinhalb Jahren zusammen mit der 
MTA Gruppe der FFW Ostermünchen auf ihre Prüfung hin, die alle sechs Teilneh-
mer, zur vollsten Zufriedenheit der Prüfer bestanden. Bei der Prüfung werden ne-
ben einem theoretischen Teil mit 50 Fragen, die praktischen Elemente wie Stiche 
und Knoten, Erste Hilfe, der technische und sprachliche Umgang mit den Funk-
geräten sowie diverse Löschtätigkeiten geprüft. Die Komandanten der FFW Tat-
tenhausen bedanken sich bei der freiwilligen Feuerwehr Ostermünchen für die 
gute Zusammenarbeit sowie bei den Donhauser Ausbildern Martin Schildhauer 
und Tobi Miller für die hervorragende Ausbildung und gratulieren: Kathi Schild-
hauer, Kathi Ehberger, Lukas Rieder, Emma Stecher, Maximilian Blabsreiter und 
Thomas Wieser zur bestandenen Prüfung.

Florian Rieder

Kostet nix – macht keine Arbeit – sieht sauber aus
Im Rahmen eines Pflegegangs auf dem Friedhof der Gemeinde in Groß-
karolinenfeld, ist aufgefallen, dass manche Schwierigkeiten haben, das 
Wildkraut rund um ihr Grab in Schach zu halten. Dem kann leicht Ab-
hilfe geschaffen werden. Man nehme eine Flasche handelsübliche Es-
sigessenz und sprühe sie am besten pur bei sonnigem Wetter rund um 
das Grab auf das Wildkraut. Wer im Moment noch große Pflanzen mit 
großem lappigen Blättern, wie Löwenzahn, dort stehen hat, entfernt diesen am 
besten mit dem Fugenkratzer und sticht ihn damit so tief wie möglich aus. An-

schließend gießt man kräftig mit Essigessenz. Die Essigessenz lässt sich 
für mehr Reichweite auch verdünnen. Allerdings nicht mehr als im Ver-
hältnis 1:1, damit ein schnellerer Erfolg erzielt wird. Das Spritzen sollte 
man regelmäßig alle paar Wochen wiederholen. Diese Maßnahme kostet 
nicht viel uns ist für jeden leicht durchführbar. Kurze Zeit später können 
Sie sich über ein schnelles und ansehnliches Ergebnis freuen.

Viel Erfolg – Jarka Müller

Kennenlerntag Max-Joseph-Mittelschule 
Am 2. Oktober stand für die Schülerinnen und Schüler der Max-Joseph-Mittel-
schule der alljährliche Kennenlerntag an. Hierbei wurden gemischte Gruppen 
aus allen Jahrgangsstufen gebildet, die dann an verschiedenen Stationen ihr 
Können beweisen sollten. Dabei standen sowohl Geschicklichkeits- als auch 
Wissensspiele an. Die Sieger bekamen einen Gutschein für den Pausenverkauf. 

Besuch der Berufsmesse in Heufeld 
Die Schülerinnen und Schüler der diesjährigen Abschlussklassen 10aM und 9a 
besuchten am 18. Oktober die Berufsmesse in Heufeld. Mit Arbeitsaufträgen 
und viel Neugier ausgestattet erforschten sie die verschiedenen Stände und in-
formierten sich über viele Ausbildungsberufe. Sie waren beeindruckt von der 
Menge an unterschiedlichen Firmen und zeigten großes Interesse an den Erfah-
rungen der dort Rede und Antwort stehenden Auszubildenden. 

Bundesjugendspiele mal anders 
Die Bundesjugendspiele sind den meisten Menschen noch im Gedächtnis, auch 
wenn sie die Schule schon lange verlassen haben. Die Schülerinnen und Schüler 
der Max-Joseph-Mittelschule konnten diesen Sporttag nun aber einmal anders 
kennenlernen. Statt Weitsprung und Kugelstoßen waren in diesem Jahr Par-

Infos aus der Schule

cours, Eierlauf und Trockenschwimmen angesagt. Um den Wettbewerb ging es 
aber auch hier und pro Klasse konnte jeweils eine Gruppe den Sieg holen. Auch 
wenn die Wettbewerbe dieses Mal ganz anders waren, gab es trotzdem Ehren-, 
Sieger- und Teilnehmer-Urkunden zu ergattern. 

Bewerbungstraining der neunten Klassen 
Auch wenn Jugendliche heute auf ein breites Angebot an Ausbildungsberufen 
blicken, ist es dennoch wichtig, sich auf die Bewerbungen bei den Betrieben gut 
vorzubereiten. Aus diesem Grund fand am 23. Oktober. das Bewerbungstrai-
ning für die neunten Klassen statt. Vertreterinnen und Vertreter folgender Betrie-
be übten mit den Schülerinnen und Schülern Bewerbungssituationen: Schreine-
rei Reichelt GmbH, Auto Eder Kolbermoor, Eder GmbH Tuntenhausen, Prechtl 
Lebensmittelmärkte, Summerer Technologies, Neblis GmbH, Stadtwerke Ro-
senheim, Hauptzollamt Rosenheim, Douglas Gruppe Garten- und Landschafts-
bau, Montessori Kinderhaus Brannenburg, Dr. Baedecker Praxis für Kardio- und 
Angiologie, Krones AG Rosenheim, Debeka, Bundespolizei, Wirtschaftsforum 
Großkarolinenfeld e. V., Maler- und Lackierermeister Uwe Liebhart und Helmut 
Huber, Meine Volksbank-Raiffeisenbank eG Großkarolinenfeld. Die Max-Joseph-
Schule dankt allen Firmen für ihren Einsatz. 

Nasrin Hoeft-Ibrahim 
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Pfarrkindergarten St. Korbinian

Herzlich Willkommen!
„Herzlich Willkommen“ hieß es auch dieses Jahr im 
September für die 32 neuen Kinder und ihre Eltern im 
Kindergarten St. Korbinian. Viele Kinder starteten vol-
ler Freude in diesen neuen Lebensabschnitt, während 
andere noch ein wenig Unterstützung brauchten. Für 
jedes Kind immer das Passende zu finden, ist nicht 
immer einfach: mal sind es tröstende Arme, mal ein 

geliebtes Kuscheltier … Mittlerweile sind alle Kinder 
gut im Kindergarten angekommen und auch unsere 
„Großen Kinder“ haben sich gut an ihre neuen Rol-
len all „Mittelkinder“ oder „Vorschulkinder“ eingefun-
den. Wir freuen uns auf eine harmonische, spannen-
de, fröhliche und friedliche gemeinsame Zeit. 

Andrea Busch / Irmi Utz

Waldkindergarten Nano

Herbstzauber
Der Herbst ist im NANO-Waldkindergarten ange-
kommen. Für die Kinder gibt es in dieser Jahreszeit 
besonders viel zu entdecken. Er bietet verschiede-
nes Naturmaterial zum Basteln, Spielen und For-
schen. Mit seinen bunten Blättern, Kastanien und 
Eicheln bietet er jeden Tag neue Schätze. Die Kin-
der lieben es durch das Laub zu rascheln, es in die 
Luft zu werfen und dabei die Farbenpracht zu be-
staunen. Wer denkt, dass nur sonnige Tage im Wald 
Spaß machen, der irrt! Auch an regnerischen, nas-
sen Tagen wimmelt der Wald nur so vor Abenteuern. 
Mit Gummistiefel und Regenklamotten ausgerüstet 
stapfen die Kinder durch Pfützen, bauen kleine Ti-
pis aus Zweigen und Blättern oder formen Matsch-
kuchen. Es ist eine große Freude die älteren Kinder, 
die auch schon eine Zeitlang die Einrichtung besu-
chen, dabei zu beobachten wie sie die neuen Ein-
gewöhnungskinder an die Hand nehmen und ih-
nen alles zeigen. Der Start im Waldkindergarten ist 
für viele Kinder eine neue Erfahrung. Nach der be-

hutsamen Eingewöhnung, die jedes Kind in seinem 
Tempo durchlaufen hat, fühlen sich die neuen Kin-
der im Wald angekommen und dazugehörig. Mit viel 
Vorfreude blickten wir nun auf das Sankt-Martins-
Fest, bei dem die Kinder mit ihren selbstgebastelten 
Laternen den Wald zum Leuchten brachten. Hier-
bei wurden wir von der örtlichen Feuerwehr begleitet 
und fühlten uns daher besonders sicher bei unse-
rem Umzug sowie dem anschließenden Zusammen-
sitzen am Lagerfeuer. Eine kleine zauberhafte Über-
raschung für ihre Eltern hatten sich die Kinder mit 
ihrem Lichtertanz ausgedacht, der vorher fleißig ge-
übt worden war. 
Der Waldkindergarten ist zu jeder Zeit ein Ort zum 
Spielen, Lernen und Schätze und Erfahrungen sam-
meln. Gerade zum Herbst aber, ist der NANO-Wald-
kindergarten für die Kinder – und auch für das Team 
– eine unvergessliche Zeit voller Magie, Spaß und 
Gemeinschaft.

Ursula Vona

Kindergarten Spatzennest

Ein gelungener Start ins neue Kindergartenjahr
Wir freuen uns, dass wir im Kindergarten gemein-
sam einen guten Start ins neue Betreuungsjahr er-
leben durften. Die neuen Kinder sind mittlerweile 
gut angekommen und haben sich bei uns einge-
wöhnt. Die Eingewöhnungsphase ist immer eine be-
sondere Zeit, in der wir den Kindern ermöglichen, 

sich in ihrem eigenen Tempo an die neue Umge-
bung, ihre Bezugserzieherinnen und die anderen 
Kinder zu gewöhnen. Nun sind sie bereit, in die bun-
te Welt des Kindergartens einzutauchen und ers-
te Freundschaften zu schließen, was für die soziale 
und emotionale Entwicklung eine wertvolle Grund-
lage bildet. Auch personell sind wir wunderbar ins 
neue Kindergartenjahr gestartet: Renate Höglauer  
ist neu in unser Team gekommen. Sie bringt frische 
Ideen und ein besonderes Talent im musischen Be-
reich mit, das uns bereichert und den Kindern ein 
abwechslungsreiches Angebot ermöglicht. Durch 
ihre Expertise und Begeisterung für Musik und kre-
ative Ausdrucksformen erweitern sich die Möglich-
keiten für die Kinder, Musik und Bewegung noch in-
tensiver zu erleben. Ein weiteres Highlight in diesem 
Herbst war unsere Traubenernte im Garten. Die Kin-
der haben mit großer Freude die reifen Trauben ge-
sammelt und in einem Leiterwagen zur „Saft-Opa-
Station“ gebracht. Ein herzliches Dankeschön an 
den Großvater eines unserer Kinder, der für uns aus 

den Trauben köstli-
chen Saft gepresst 
hat. Dieses Erlebnis 
zeigte den Kindern, 
wie Lebensmittel 
aus dem Garten 
genutzt und verar-
beitet werden kön-
nen und wie aus 
eigener Arbeit et-
was Wertvolles ent-
steht. Solche Er-
fahrungen fördern 
das Verständnis für 
die Natur und nachhaltige Prozesse – Themen, die 
wir im Kindergartenalltag auf spielerische Weise ver-
mitteln. Wir blicken freudig auf die kommenden Mo-
nate und die vielen weiteren spannenden Erlebnisse, 
die wir mit den Kindern teilen werden!

Rebecca Gambal
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Kinderhaus Pusteblume

„Der Kartoffelkönig“ im Kinderhaus Pusteblume
„Der Kartoffelkönig“ ist ein beliebtes 

Märchen, das oft in Kindergärten 
erzählt und nachgespielt wird. 

In den vergangenen Ta-
gen beschäftigten wir uns im 

Kinderhaus Pusteblume mit der 
Geschichte „Der Kartoffelkönig“. 

Diese wurde in der Öffnung nicht nur 
vorgelesen, sondern auch nachgespielt. 

Das Theaterstück bietet den Kindern die Möglichkeit, sich 
kreativ zu entfalten, ihre sprachlichen Fähigkeiten zu stärken. 

Jedes Kind hat die Chance, 
eine Rolle zu übernehmen 
und in eine Figur der Ge-
schichte zu schlüpfen. 
Es machte den Kin-
dern sehr viel Spaß, 
sodass das Theater 
oftmals wiederholt 
wurde.

Fitore Kerqeli

Der Herbst ist da – Kürbissuppe  
im Kinderhaus
Im Frühjahr und über den Sommer 
wurde im Naschgarten Obst und Ge-
müse angebaut. Dieses wurde von 
Kindern gehegt und gepflegt, bis es 
an der Zeit war das Gemüse und das 
Obst zu ernten. In der Kinderkonferenz 
wurden verschiedene Vorschläge von 
den Kindern gebracht und gemeinsam 
entschlossen sie sich für eine lecke-
re Kürbissuppe. Dabei lernen die Kin-
der spielerisch den Umgang mit Le-
bensmitteln und hatten jede Menge 

Spaß beim Kochen. Über dem Feu-
er im Garten kochten wir gemeinsam 
unsere leckere Kürbissuppe und jeder 
durfte mitmachen. Zum Mittagessen 
hatten wir eine tolle Vorspeise, die wir 
genüsslich verzehrten. Es war ein tol-
ler Koch-Tag mit unseren eigenen Ern-
te-Schätzchen.

Fitore Kerqeli

Ich geh‘ mit meiner Laterne  
– Vorbereitungen für St. Martin
Die Geschichte von St. Martin beglei-
tet jedes Kind durch die gesamte Krip-
pen- und Kindergartenzeit. Wir erar-
beiten die Geschichte von Martin und 
sind immer aufs Neue erstaunt, wel-
che Vielfalt uns seine Geschichte Jahr 
für Jahr bietet. Das Fest mit seinen 
bunten Lichtern benötigt bei 
über einhundert Kindern ei-
ne gut strukturierte Vorbe-
reitung, die wir Erwachse-
nen nicht alleine bestreiten: 
Die Kinder sind ein gleich-
berechtigter und gleichwerti-
ger Teil dieses Tuns. Aus je-
der Gruppe versammelten 
sich mehrere Kinder zu einer 
Kinderkonferenz. Dort wurde 
demokratisch entschieden, wie das 
Fest um Martin in diesem Jahr stattfin-
den soll. Die Mädchen und Jungen, die 
in der Konferenz auch für ihre Grup-
pen mitentscheiden, haben die Lieder 
für das diesjährige Fest ausgesucht, 
sich einen Umzug mit den Eltern ge-
wünscht und auch über das leibliche 
Wohl der Besucher an St. Martin ent-
schieden. So wurde nun, Ende Okto-
ber, das Martins-Spiel mit vielen moti-

vierten Schauspielern geübt. Im Atelier 
des Kinderhauses gab es eine Later-
nen-Werkstatt, in der Krippen- und 
Kindergartenkinder ihre Laterne bas-
teln konnten. Immer wieder hört eman 
die Kinder die Lieder anstimmen, die 
sie mit ihren ErzieherInnen bereits flei-

ßig übten. Im gemeinsamen Gespräch 
zwischen den Kindern, z. B. im Mor-
genkreis, ging es natürlich auch um 
Martins Geschichte und die wichtige 
Botschaft des Teilens. Wir hatten uns 
sehr auf das gemeinsame Martinsfest 
gefreut! Durch die Hilfe der Kinder und 
ihre Bereitschaft, ein Teil dieses Festes 
zu sein, wurde es auch in diesem Jahr 
wieder ganz wunderbar.

Sandra Noichl

Kennenlern-Nachtmittag mit Schifffahrt auf die Fraueninsel
Anfang Oktober fand der jährliche Familienausflug 
des Kinderhauses Pusteblume statt. Viele Familien 
der Kindergarten- und Krippenkinder trafen sich mit 
einem Teil des pädagogischen Teams in diesem Jahr 
zu einem Ausflug auf die Fraueninsel. In Gstadt am 
Chiemsee ging es mit einer Begrüßung und einem 
ersten Ratsch los. Durch mystische Nebelschwaden 
hindurch ging die Bootsfahrt nach Frauenchiemsee. 

Die Sonne ließ es sich in diesem Moment nicht neh-
men, sich kurz über dem bayrischen Meer zu zeigen. 
Die Häuser mit ihren blühenden Herbst-Gärten boten 
Groß und Klein eine wunderschöne Ausflugskulisse. 
Vor Ort hatten die Familien, nach einer Inselumrun-
dung, Zeit, auf dem Spielplatz zu verweilen und sich 
zu begegnen. Gemeinsames Spielen und Brotzeitl‘n 
war eine wunderbare Möglichkeit, neue Kontakte zu 

knüpfen. Der Chiemsee mit seiner schönen Natur bot 
außerdem die Möglichkeit, viele Gespräche mit den 
Kindern zu führen: Enten wurden auf dem See ge-
sucht, Wolkenbilder wurden besprochen und das Be-
trachten der vorbeifahrenden Schiffe ergab viele nette 
Momente. Wir hatten einen rundum schönen Vormit-
tag mit den Familien des Kinderhauses!

Sandra Noichl
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So gehe ich meinen Weg vor Gott, im Licht des Lebens. (Ps 56,14)
Männer brauchen Räume, wo sie sich fallen lassen können, wo sie ungeschönt 
sein dürfen, wie sie sind. Und das geht ganz gut unter Männern, die gemeinsam 
auf dem Weg sind. 

Auch im kommenden Kalenderjahr 2025 stellen wir unsere Begegnungen un-
ter biblische Impulse aus den der Männerrunde folgenden Sonntags-Lesun-
gen. Bei uns Männern finden diese alten Bibelworte neue Erdung, wenn wir 
schon ein Stück Lebens hinter uns haben und unsere Erfahrungen in brüder-
licher Verbundenheit teilen. Mit Liedern, einfachen Ritualen, mit Gebeten und 
im Austauschgespräch unter Brüdern kommen wir einander näher und ver-
trauen einander. 

Das ist sehr spannend und findet seinen inoffiziellen Fortgang nach ca. einer 
Stunde beim Alten Wirt. Im Mittelpunkt unserer Begegnungen steht der Mann, 
so wie er war, ist und sein wird. Unser Leben ist das Thema, unser persönlicher 
Lebensweg steht im Fokus, er kennt immer auch sehr viel Licht und Zukunft, wie 
der Psalmist betet: 
„So gehe ich meinen Weg vor Gott, im Licht des Lebens.“ (Ps 56,14) 

Wir sind ein paar Männer unterschiedlicher Herkunft, disparaten Alters in indivi-
duellen Lebenssituationen. Wir treffen uns seit 19 Jahren einmal monatlich und 
sind auch für Neuzugänge aufgeschlossen!

 16.1.:  Wenn Mangel zum Überfluss wird… (Joh 2,1ff.) 
 20.2.:  Wenn Jesus harten, zarten Männern predigt… (Lk 6,27ff.)
 20.3.:  Wenn Männer aufbrechen, weil er DA IST… (Ex 3,1ff.)
 9.4.:  Wenn sein Wille geschieht… (Lk 22,14ff.)
 15.5.:  Wenn Männer lieben … (Joh 13,31ff.)
 26.6.:  Wenn Männer aufsteigen und fallen… (Mt 16,13ff.)
 10.7.:  Wenn eine herzliche Welt zum Gebot der Stunde wird … (Lk 10,25ff.)
 18.9.:  Wenn Männer Klugheit walten lassen … (Lk 16,1ff.)
 16.10.:  Wenn Männer glauben … (Lk 18,1ff.)
 20.11.:  Wenn es viel Grund zum Danken gibt … (Kol 1,12ff.)
 18.12.:  Wenn Männer zu berufenen Heiligen werden… (Röm 1,1ff.)

Unterkirche Großkarolinenfeld, donnerstags um 20 Uhr
Dipl.-Theol. Christian Kuster, Tel. 0 80 31 / 5 95 84

    Christian Kuster

Offene Männerrunde Großkarolinenfeld

Weltgebetstag 2025

Der Gottesdienst für den Weltgebetstag 2025 mit 
dem Titel „Wunderbar geschaffen“ kommt von den 
Cookinseln und wird am 7. März 2025 rund um den 
Erdball und auch im evangelischem Pfarrstadl von 
Großkarolinenfeld gefeiert.

Team WGT Tattenhausen/Großkarolinenfeld

Soziales

Wir sind Ausbilder!
Immer schon war es der Nachbar-

schaftshilfe wichtig, geeignetes Fachperso-
nal auszubilden und so den Bedarf an Ar-
beitskräften im Pflegebereich auch für die 
Zukunft zu sichern. Seit Jahren, fast schon 
Jahrzehnten, bilden wir vor Ort qualifizier-
te Pflegekräfte aus: Vom Betreuungshelfer 
über Pflegekräfte bis zu Pflegefachkräften 
und Rettungssanitätern haben bereits junge 
und jung gebliebene Frauen und Männer ih-
ren praktischen Teil der Ausbildung bei uns 
abgeleistet. Seit 2020 ist dafür ein/e spezi-
ell geschulte Praxisanleiter/in gesetzlich vor-
geschrieben. Auch das können wir leisten. 
Schüler/innen der Beruflichen Oberschu-
le, der örtlichen und überörtlichen Schulen 
können bei uns ihr Praktikum durchführen. 
Auch die Mitarbeiterinnen der Nachbar-
schaftshilfe werden regelmäßig geschult 
und weitergebildet. Neben den Standards 
wie Erste Hilfe, Hygieneschulung, Arbeitssi-
cherheit, Pflegestandards können wir, auch 
dank der Spende der Gruber-Stiftung, be-
sondere Fortbildungen anbieten wie z. .B. 
Resilienztraining oder Kommunikationsstra-
tegien. So können wir sicher sein, dass un-
sere Kolleginnen und Kollegen stets fachlich 
auf dem aktuellen Stand sind und ein ge-
sundes berufliches Umfeld haben.
… Und wir bieten einen krisensicheren Ar-
beitsplatz!

Team der Nachbarschaftshilfe
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Evangelische Gemeinde liefert Lebensmittel der Bad Aiblinger Tafel nach Großkarolinenfeld
Seit August 2011 haben bedürftige Bürgerinnen und 
Bürger in Großkarolinenfeld die Möglichkeit, Lebens-
mittel der Tafel Bad Aibling über ein Team der Ini-
tiative „Hilfe auf Augenhöhe“ zu beziehen. Für den 
ehrenamtlichen Transport stellt der Turn- und Sport-
verein Großkarolinenfeld seinen Bus zur Verfügung.

Lebensmittelausgabe:
Jeden Freitag um ca. 10 Uhr
am Evangelischen Pfarrstadl in Großkarolinenfeld, 
Karolinenplatz 1

Wem hilft die Tafel?
•  Menschen, die vorübergehend in Not  

geraten sind
•  Menschen, die trotz einer Arbeitsstelle  

zu wenig zum Leben haben
•  Menschen, die auf Hartz IV oder ALG II  

angewiesen sind
•  Alleinerziehenden
•  kinderreichen Familien
•  Rentnerinnen und Rentnern mit niedrigem  

Einkommen

Wo können Sie sich anmelden?
Mit Ihren Unterlagen (Personalausweis,  
Meldebestätigung und Einkommensbescheinigung) 
im
Evang.-Luth. Pfarramt
Karolinenplatz 1
83109 Großkarolinenfeld
dienstags von 9 bis 11 Uhr
donnerstags von 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00

Wir sind für Sie da
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt 
Karolinenplatz 1, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00 
E-Mail: pfarramt.grosskarolinenfeld@elkb.de 
Website: www.sevus-segen.de

Pfarrer Dr. Richard Graupner 
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 20 
Sprechzeiten nach Vereinbarung, montags freier Tag

Pfarramtsbüro Sabine Siegl-Rieder 
Geöffnet: dienstags 9 - 11 Uhr, donnerstags 15.30 - 17.30 Uhr

Projekt „FamilienZeit“ 
Magdalena Horche, Tel. 0 80 31 / 3 52 86 10 
E-Mail: magdalena.horche@elkb.de

Mesnerin Gertrud Adam, Tel. 0 80 31 / 52 65

Kantorin und Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes 
Annette Steinbauer; Tel. 0 80 31 / 5 98 53

Bad Aiblinger Tafel in Großkarolinenfeld:  
Tel. 0 80 31 / 2 22 84 00

Besondere Veranstaltungen
1.12.2024 15.30 Uhr Kirche Kunterbunt zum 1. Advent
1.12.2024 17 Uhr Turmblasen vor der Karolinenkirche; Musik: Kolberer Dorfmusi
8.12.2024 0 Uhr Gemeinsamer Festgottesdienst in Bad Aibling zur Einführung 
 des neuen Kirchenvorstandes
15.12.2024 18 Uhr Jugendgottesdienst in der Baustelle Karolinenkirche
26.1.2025 18 Uhr Worship-Gottesdienst: Moderner Lobpreis mit Band
9.2.2025 Kirche Kunterbunt beim Wirt von Dred
5.3.2025 18 Uhr Dekanatsgottesdienst am Aschermittwoch (Dekanin Häfner-Becker,
 Pfarrer Richard Graupner; Musikalische Leitung: KMD Andreas Hellfritsch),
 Erlöserkirche Rosenheim
7.3.2025 18 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag, Pfarrstadl

Regelmäßige (nicht in den Ferien) Angebote für Kinder und Familien:
Evangelische Kantorei: jeden Montag, 19.30 Uhr im Pfarrstadl
Seniorennachmittag: jeden Dienstag, 14 Uhr im Pfarrstadl
Eltern-Kind-Gruppe: freitags von 9-11 Uhr (bitte im Pfarramt nachfragen)

Regelmäßige Gottesdienste: 
Hauptgottesdienst: Sonntag, 9.30 Uhr im Evang. Pfarrstadl sowie an anderen Orten. 
Bitte Homepage und Aushang im Schaukasten beachten. 14-täglich mit Abendmahl.
KircheKunterbunt
Kirche Kunterbunt – ist gemeinsam kreativ sein und entdecken, Gottesdienst feiern, ins 
Gespräch kommen, miteinander essen und in der Gemeinschaft Gott erleben. Ganz 
bewusst mit Angeboten für verschiedene Altersgruppen.
Die nächsten Termine: 1.12.2024 und 9.2.2025
Im Ökumenischer Zwergerlgottesdienst um 11 Uhr feiern Kinder von 0 bis 6 Jahren 
zusammen mit ihren Eltern, Geschwistern – vielleicht auch mit den Großeltern – einen 
Gottesdienst, der speziell auf sie zugeschnitten ist. Keinen stört es, wenn die Kinder mal 
herumlaufen oder dazwischen plappern. Durch Bewegungslieder, packende Geschichten 
und kleine Aktionen werden die Kinder am Gottesdienst beteiligt, lernen den Glauben 
kennen und staunen über Gottes Schöpfung.
Der nächste Termin: 19.1.2025

Gottesdienste / Veranstaltungen
Freitag, 29.11.
18.30 Uhr „Tuchfühlung“ – Präsentation des Katalogs und einer Edition, Pfarrstadl 
Samstag, 30.11.
20.00 Uhr  Ökumenische Nachtkirche in Ostermünchen
Sonntag, 1.12. 1. Advent
15.30 Uhr Kirche Kunterbunt zum 1. Advent, Pfarrstadl
17.00 Uhr Turmblasen vor der Karolinenkirche
Donnerstag, 5.12.
14.00 Uhr Nikolausfeier der AWO, Pfarrstadl
Sonntag, 8.12. 2. Advent 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Einführung des neuen Kirchenvorstands, 
 Christuskirche Bad Aibling
Donnerstag, 12.12.
20.00 Uhr Stadlkino: „The Hate u Give“, Pfarrstadl
Sonntag, 15.12. 3. Advent
18.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Karolinenkirche
Sonntag, 22.12. 4. Advent
09.30 Uhr  Gottesdienst (mit Präd. Jörg Steinbauer)
Dienstag, 24.12. Heiligabend
16.00 Uhr Familienvesper mit Krippenspiel in der Max-Joseph-Halle
17.00 Uhr Ökumenische Andacht am Friedhof 
18.00 Uhr Christvesper in der Karolinenkirche (Pfr. Richard Graupner)
22.00 Uhr Christmette in d. Karolinenkirche (Vikar v. Seckendorff, C. Opitz, M. Dümmling)
Donnerstag, 26.12. 
17.00 Uhr Waldweihnacht. 16 Uhr Start Fackelwanderung am Pfarrstadl
Dienstag, 31.12. Altjahresabend
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst in der Karolinenkirche (Pfr. Richard Graupner)
Sonntag, 5.1.
09.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Michael Dümmling), Pfarrstadl
Donnerstag, 9.1.
20.00 Uhr Stadlkino: „Die Rumba-Therapie“, Pfarrstadl
Sonntag, 12.1.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Graupner, Vikar v. Seckendorff), Pfarrstadl
Sonntag, 19.1.
09.30 Gottesdienst (Präd. Jörg Steinbauer), Pfarrstadl
11.00 Uhr Ökum. Zwergerl-Gottesdienst, Pfarrstadl
Mittwoch, 22.1.
19.00 Uhr Ökum. Gottesdienst „Glaubst du das?“, Wallfahrtsbasilika Tuntenhausen
Sonntag, 26.1.
18.00 Worship-Gottesdienst (Pfr. Richard Graupner), Pfarrstadl
Sonntag, 2.2.
09.30 Gottesdienst (Präd. Cornelia Opitz), Pfarrstadl
Sonntag, 9.2.
10.00 Uhr Kirche Kunterbunt beim Wirt von Dred. Anschl. Suppen-Essen.
Donnerstag, 13.2.
20.00 Uhr Stadlkino: „The Ordinaries“, Pfarrstadl
Samstag, 15.2.
18.00 Uhr Mitarbeiterfest Großkarolinenfeld, Pfarrstadl
Sonntag, 16.2.
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Birgit Molnar), Pfarrstadl
Sonntag, 23.2.
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl (Vikar Maximilian v. Seckendorff), Pfarrstadl
Sonntag, 2.3.
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Michael Dümmling), Pfarrstadl
Mittwoch, 5.3. Aschermittwoch
18.00 Uhr Gottesdienst am Aschermittwoch mit dem Kammerchor des Evangelisch-
 Lutherischen Dekanats (Leitung KMD Andreas Hellfritsch), Dekanin Dagmar
 Häfner-Becker und Pfr. Dr. Richard Graupner, Erlöserkirche Rosenheim
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Evang.-Lutherische Kirchengemeinde

Weihnachten in der BauSTALLkirche  
– unsere Gottesdienste

Das Weihnachtsfest 2024 steht unter einer besonderen Herausforderung: 
Die Karolinenkirche befindet sich mitten in der Sanierung und ist derzeit ge-
schlossen. Umso mehr freuen wir uns, dass wir die Möglichkeit haben, wie 
zur Geburt Jesu im unbequemen Stall das Weihnachtsfest in der Kirche zu 
feiern (sogar beheizt).

Heiligabend
16 Uhr Kindermette mit Krippenspiel in der Max-Joseph-Halle
17 Uhr Ökumenische Andacht am Friedhof
18 Uhr Baustelle Karolinenkirche: Christvesper. Mit Pfr. Richard Graupner
22 Uhr  Baustelle Karolinenkirche: Christmette. Mit Vikar v. Seckendorff, 

Präd. Cornelia Opitz und Präd. Michael Dümmling

1. Weihnachtsfeiertag
10 Uhr  Festgottesdienst in Bad Aibling (Pfr. Markus Merz, Birgit Molnar  

und Richard Graupner) mit dem Chor der Christuskirche

2. Weihnachtsfeiertag
17 Uhr  Waldweihnacht an der Leonhardskapelle. 16 Start zur Fackel- 

wanderung. Treffpunkt am Pfarrstadl.

31.12. Silvester
18 Uhr  Jahresschlussgottesdienst (Pfr. Richard Graupner). Mit der  

Möglichkeit zur persönlichen Segnung.

Starke Evangelische Jugend
Im September hat der neue Kon-
firmandenkurs begonnen. Ins-
gesamt gibt es in unserer Pfar-
rei 65  Konfirmand:innen, davon 
dreizehn aus Großkarolinenfeld. 
Alle zwei Wochen findet der Kurs 
abwechselnd in Kolbermoor und 
Großkarolinenfeld statt und be-
reiten auf die Konfirmationen 
Ende Mai vor. Sehr positiv über-
rascht wurden wir in diesem 
Jahr von der großen Zahl der 
Teamer, also der Jugendlichen, 
die als Ehrenamtliche weiter im 
Konfikurs mitarbeiten. Die zehn 
Jugendlich aus Großkarolinenfeld haben dazu noch ein eigenes Projekt vorge-
nommen: Der seit Corona nur selten genutzte Jugendraum im Pfarrstadl wird in 
Eigenregie renoviert: Neue Couchmöbel, neues Licht, neue Vorhänge und ein 
neuer Anstrich. Darüber freut sich besonders die Sonntagsgemeinde: Um ihre 
Wünsche zu finanzieren backen die Jugendlichen regelmäßig Kuchen, der nach 
dem Gottesdienst verkauft wird.

Insgesamt 28 Teamer aus Groß- 
karolinenfeld, Bad Aibling und  

Kolbermoor begleiten die 64 Konfis

Neues von der Baustelle  
Karolinenkirche
Ende Oktober konnte der erste Bauabschnitt abgeschlossen werden. Die Fir-
ma Weyerer aus Rimsting hat den Dachstuhl wo nötig erneuert und die vorhan-
dene Deckung teilweise erneuert. Auch der Außenanstrich wird noch in diesem 
Jahr fertig gestellt. Eigentlich war deshalb auch im November der Abbau des 
Gerüsts geplant, jedoch erwartete uns im Turm eine unschöne Überraschung. 
Ein zentraler Stahlträger des Glockenstuhls ist korrodiert und muss ersetzt wer-
den. Nachdem die Glocken abgehängt und im Turm gelagert sind, wurde der 
Glockenstuhl abgebaut und wird nun teilweise erneuert. Die Mehrkosten in Hö-
he von 75 000 € waren bisher nicht eingeplant und bedeuten eine große finan-
zielle Belastung, für die wir uns um weitere Förderung bemühen. Die Gesamt-
maßnahme wird nach jetzigem Stand 2 Millionen € kosten. Auch im Inneren geht 
es voran. Die teilweise schmerzhaften, aber für notwendigen Schlitzarbeiten für 
die neuen Elektroleitungen sind abgeschlossen, sodass die Wände wieder ver-
putzt werden können. Auch die Vorbereitungen für die Neugestaltung des Fuß-
bodens laufen bereits. Künftig wird wieder ein massiver Holzboden in der Kirche 
liegen aus hell gehaltener Esche. Holz war das ursprüngliche Material des Bo-
dens, bevor 1892 der Fliesenboden aus Kolbermoor in die Kirche kam. Dieser 
musste im Rahmen der Sanierung ausgebaut werden und kann aufgrund des 
Erhaltungszustands nicht wieder verlegt werden. Unser Ziel ist künftig eine noch 
vielseitigere Nutzung der Kirche. Darum soll der Raum das ganze Jahr über eine 
angenehme Temperatur haben. Hierzu werden die bestehenden Fenster durch 
Isolierglas der Fa. Robert Böhm (Bad Aibling) ersetzt und die Wandheizung er-
weitert (Fa. Schildhauer). Wir laden die Kommune, die Schule und alle Vereine 
schon jetzt herzlich ein, die Karolinenkirche künftig als Raum für Veranstaltun-
gen mit zu nutzen.

Lebendige Ökumene  
– Pfarrfest und Erntedank
Das Fehlen der evangelischen Kirche aufgrund der Sanierung befördert an man-
chen Stellen die Ökumene. So haben wir in diesem Jahr zum ersten Mal gemein-
sam mit vielen Familien das Erntedankfest gefeiert. Im Anschluss waren alle zum 
Suppe-Essen in den Pfarrsaal eingeladen – und das nur zwei Wochen nach dem 
Ökumenischen Pfarrfest. Das konnten wir in diesem Jahr bei bestem Wetter fei-
ern mit viel Tanz und Musik. Im Gottesdienst haben sich die Kandidierenden für 
den Kirchenvorstand und die Pfarrverwaltung vorgesellt und ganz persönlich er-
zählt, warum sie sich nach wie vor gern in der Kirche engagieren. Im kommen-
den Jahr soll das Pfarrfest verbunden werden mit der Feier zur Wiedereinwei-
hung der Karolinenkirche.

Neben der Rope-Skipping- Gruppe und der Jugendtanzgruppe des Kolbermoo-
rer Trachtenvereins hatte auch die Hip-Hop-Gruppe von Christina Huber-Jones 
einen laut bejubelten Auftritt
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Katholischer Pfarrverband

Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld / Kuratie Hl. Kreuz Tattenhausen

Pfarrer Herbert Aneder, HAneder@ebmuc.de, Tel. 0 80 31 / 8 20 11 
Kirchgasse 1, 83135 Schechen

Pastoralassistentin Christine Dietrich, CDietrich@ebmuc.de

Verwaltungsleiterin Jutta Bürstlinger  
jbuerstlinger@ebmuc.de oder über das Pfarrbüro zu erreichen

Kirchenpfleger Hl. Blut: Richard Goldammer 
Kirchenpflegerin Hl. Kreuz: Brigitte Stahuber

Pfarrgemeinderat Hl. Blut: Barbara Warcholinski 
Pfarrgemeinderat Hl. Kreuz: Georg Baumann, Sabine Weinzierl

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld

Jeden 3. Samstag im Monat: 18.15 Beichtgelegenheit im Pfarramt; 18.25 Rosenkranz; 
19.00 Vorabendmesse
Sonntag: 10.30 Gottesdienst
Jeden 1. Sonntag im Monat: 19.00 Gott Raum geben – Eucharistische Betstunde
Jeden 2. Sonntag im Monat: 11.45 Taufsonntag
Jeden Dienstag: 17.30 Rosenkranz in der Unterkirche
Jeden Mittwoch: 18.25 Rosenkranz; 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag: 10.00 Krankenbesuche;  
14.00  Anbetung; 18.15 Rosenkranz; 19.00 Herz-Jesu-Amt
Jeden 13. des Monats: 14.00 Fatima-Rosenkranz

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen

Sonntag: 9.00 Gottesdienst
Donnerstag: 19.00 Abendmesse
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 19.00 Messe mit Aussetzung u. Gebet um geistl. Berufe 
Jeden 1. Samstag im Monat: 19.00 Vorabendmesse
Jeden 1. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag
Jeden 3. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag in Pfaffenhofen
Jeden 4. Sonntag im Monat: 14.00 Taufsonntag in Hochstätt

Regelmäßige Gottesdienste

Katholisches Pfarramt Heilig Blut

Karolinenplatz 11, 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 51 29 
Fax 0 80 31 / 23 42 95
E-Mail: PV-Grosskarolinenfeld@ebmuc.de
Homepage: www.erzbistum-muenchen.de/pv-grosskarolinenfeld
Sekretariat: Regina Resch, RResch@ebmuc.de
 Franziska Dörrer, FDoerrer@ebmuc.de
Bürozeiten: Dienstag, Freitag 09.00 - 11.30 Uhr
 Donnerstag 14.30 - 17.30 Uhr

Pfarrverband Großkarolinenfeld  –  Hl. Blut Großkarolinenfeld / Hl. Kreuz Tattenhausen

Gottesdienste / Veranstaltungen

Dezember 2024

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Sa 7.12. 7:00 Rorate bei Kerzenschein anschl. Frühstück im Pfarrsaal
Sa 14.12. ab 9:00 Ausgabe der Sternsingerkleidung
Sa 21.12. 7:00 Rorate bei Kerzenschein anschl. Frühstück im Pfarrsaal
Heiligabend
Di 24.12. 15:30 Kinderkrippenfeier
  17:00 Weihnachtsandacht am Friedhof
  22.30 Christmette
1. Weihnachtstag
Mi 25.12. 10:30 weihnachtliche Wortgottesfeier
2. Weihnachtstag
Do 26.12. 10:30 Festgottesdienst mit Chor 
Silvester
Di 31.12. 10:30 Festgottesdienst

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Sa 30.11. 14:00 Segnung der Adventsgestecke, Adventsbasar der  

Frauengemeinschaft beim Bräu
  19:00 Eucharistiefeier zum 1. Advent
Heiligabend
Di 24.12. 17:00 Kinderkrippenfeier 
  22:30 Christmette in Großkarolinenfeld
1. Weihnachtstag
Mi 25.12. 9:00 Festgottesdienst
2. Weihnachtstag
Do 26.12. 19:00 weihnachtliche Wortgottesfeier mit Chor

Januar 2025

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
26.12. - 6.1.  Die Sternsinger gehen durch die Pfarrei
Mi 1.1. 19:00 festliche Wortgottesfeier
Mo 6.1. 10:30 Familiengottesdienst zum Dreikönigsfest mit Chor und Kinderseg-

nung
Sa 18.1. 19:00 Eucharistiefeier zum Sonntag mit Vorstellung der EK-Kinder

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Mo 6.1. 9:00 Dreikönigsfestgottesdienst, Segnung der Dreikönigsgaben
   Die Sternsinger gehen durch die Pfarrei
So 12.1. 9:00 Eucharistiefeier mit Vorstellung der EK-Kinder

Februar 2025
Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Sa 1.2. 14:00 Tauferinnerung
So 2.2. 10:30 Eucharistiefeier mit Kerzensegnung und Blasiussegen
Sa 15.2. 19:00 Eucharistiefeier zum Sonntag mit Taufgedächtnis der EK-Kinder 

Großkarolinenfeld und Tattenhausen
So 23.2. 10:30  Familiengottesdienst

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Sa 1.2. 19:00 Eucharistiefeier zum Sonntag mit Kerzensegnung und Blasiussegen

März 2025

Kirche Hl. Blut Großkarolinenfeld
Aschermittwoch
Mi 15.3. 19:00 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung
So 30.3 10:30 Pfarrverbandsmesse

Kirche Hl. Kreuz Tattenhausen
Aschermittwoch
Mi 5.3. 16:00 Wortgottesfeier mit Aschenauflegung für Kinder und Senioren

Vorankündigungen 2025
Erstkommunion 2025 voraussichtlich am
Sa 3.5. 14 Uhr Erstkommunion Tattenhausen
Sa 10.5. 10 Uhr Erstkommunion Großkarolinenfeld

Firmung 2025 voraussichtlich am
Do 22.5 10:00  in Großkarolinenfeld



WIR VERSORGEN DIE KRITISCHEN SYSTEME DER WELT MIT STROM
XP Power FuG, Am Eschengrund 11, D-83135 Schechen

Unsere Mitarbeiter sind unsere Stärke
Finden Sie eine Karriere bei xppower.com
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Vereinsnachrichten

Wintersportverein Großkarolinenfeld e. V.

Neues Winterprogramm beim WSV
Die Vorstandschaft des Wintersportvereins hat in Zusammenarbeit mit allen Übungsleitern ein Pro-
gramm für den kommenden Winter zusammengestellt. Genauere Informationen über Skikurse, Aus-
flugsfahrten und Skitouren findet ihr in diesem Heft im Veranstaltungskalender, auf der gemeindlichen 
Homepage oder auf der Homepage des Wintersportvereins unter 
www.wsv-grosskarolinenfeld.de. Es lohnt sich, immer wieder mal bei uns vorbei zu schauen!

Sabine Kellermayer

Möch-
tet ihr immer 

aktuell sein & In-
formationen zum Pro-
gramm erhalten? Dann 

kostenfrei unseren 
WhatsApp-Kanal 

abonnieren!

SV Solidarität Großkarolinenfeld e. V.

Leider wurde in der letzten Ausgabe, September 2024 zur Dorfmeisterschaft  
der Stockschützen ein falsches Mannschaftsbild abgedruckt.
V.l.: Abteilungsleiter Bernd Schulz, Tassilo Esterl, Wolfgang Hörfurter,  
Helmut Kopp und Otto Pilgram

MusikWerk Großkaro e. V.

Neues Angebot
Der Verein MusikWerk Großkaro organisiert schon seit vielen Jahren kulturel-
le Angebote in Großkarolinenfeld. Egal ob Schülervorspiele, Ferienprogramm, 
Konzerte oder Instrumentalunterricht - immer steht die musikalische Förderung 
von Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt. Auch in diesem Schuljahr gab es 
eine große Nachfrage nach Instrumentalunterricht. Die meisten Anfragen konn-
ten wir in Kooperation mit den Lehrern vor Ort vermitteln. Außerdem gibt es ak-
tuell wieder zwei Gruppen für musikalische Früherziehung, die sehr gut ange-
nommen werden. Nun gibt es ein neues Unterrichtsangebot. In Kooperation 
mit der Kolberer Dorfmusi konnten wir den Kontakt zu zwei Trompetenlehrern 
herstellen. Es ist jetzt erstmalig möglich, dass sowohl Kinder als auch Erwach-
sene Anfänger und Wiedereinsteiger Unterricht in diesem Instrument nehmen 
können. Bei Interesse und wenn Sie Fragen zum Musikunterricht in Großkaroli-
nenfeld haben, wenden Sie sich bitte an Stefan Hutter, Tel. 01 71 / 81 17 47 oder  
www.musikwerk-großkaro.de.

Stefan Hutter
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Vereinsnachrichten

TuS Großkarolinenfeld e. V.

Abteilung Fußball
Die Fußballer vom TuS Großkarolinenfeld veranstal-
teten am 26.Oktober eine Weinzeltparty im Foyer 
der Mehrzweckhalle und zog dabei zahlreiche fei-
erlustige Weinliebha-
ber an. Bereits beim 
Betreten des Foyers 
wurden die Gäste von 
einem einladenden 
Ambiente empfan-
gen. Die Kombination 
aus Weinzelt-Elemen-
ten, moderner Veran-
staltungstechnik und 
-beleuchtung sowie 
den TuS-Vereinsfarben trug zu einer stimmungs-
vollen Atmosphäre bei. Für die musikalische Unter-
haltung sorgten die Woidboyz, die mit ihrer bayeri-
schen Lebensfreude und ihrem Improvisationstalent 
die Menge begeisterten. Bekannt aus dem Bayeri-
schen Fernsehen, wo sie mit ihrem einzigartigen Mix 
aus Comedy und spontaner Interaktion mit Passan-
ten viele Fernsehzuschauer begeistern, ließen sie es 
sich nicht nehmen, die Stimmung auf der Weinzelt-
party anzuheizen. Mit ihrer nahbaren und lockeren 
Art erfüllten Sie auch zahlreiche Selfie-Wünsche der 
Gäste.

Natürlich durfte bei der Weinzeltparty auch der Trink-
genuss nicht zu kurz kommen. Neben edlen (Garda-
see-)Weinen von Lagovino (aus Tuntenhausen, OT 

Biberg) wurde auch das komplette Wein-
schorle-Sortiment vom Team WINZZ (aus 
Albaching) aufgefahren. Die Organisa-
toren der Fußballabteilung zeigten sich 
nach der Veranstaltung sichtlich angetan. 
„Wir sind durchaus zufrieden mit der Re-
sonanz. Die Weinzeltparty war ein Erfolg“. 
Nach den wetterbedingten Absagen des 
Peter & Paul Feuers sowie Dorffest ist der 
Erlös der Veranstaltung für die Fußballer 
des TuS Großkarolinenfeld durchaus von 

großer Bedeutung. Die Kombination aus guter Un-
terhaltung, verschiedenen Weinen und bayerischer 
Gemütlichkeit kam sehr gut an. Bis weit in die Nacht 
hielt die Stimmung an. Viele der Gäste waren sich 
einig, dass Veranstaltungen der Fußballer ein fes-
ter Bestandteil in Großkarolinenfeld bleiben müssen. 
Fazit: Ein rundum gelungenes Fest, das einmal mehr 
zeigt, wie sehr der Zusammenhalt der Abteilung 
Fußball und der Gemeinschaftssinn gelebt werden. 
Der Erfolg der Weinzeltparty motiviert die Fußballab-
teilung, auch in Zukunft derartige Events zu organi-
sieren, welche Jung und Alt zusammenbringen. 

Save the date: Christkindlmarkt
Pedro Eissing

Abteilung Tennis
Doppelvereinsmeisterschaft 2024 mit  
geselligem Saisonabschluss
Im September war es wieder so weit: Die gemeinsame 
Doppelvereinsmeisterschaft des TuS und der Soli fand 
statt – ein Ereignis, das sich längst im Vereinskalender 
etabliert hat. Auch wenn das Wetter für die Erstrunden-
Spiele nicht ganz mitgespielt hat, gab es zum Final-
wochenende strahlenden Sonnenschein und perfekte 
Tennisbedingungen. Die Teilnehmer und Teilnehmerin-
nen lieferten sich spannende Matches auf den Plät-
zen. Die diesjährige Meisterschaft war nicht nur durch 
packende Doppel-Duelle geprägt, sondern bot auch 
besondere Gaudispiele, die den sportlichen Wettbe-
werb mit viel Spaß und Freude ergänzten. So konnten 
sich Spieler und Zuschauer gleichermaßen bei unge-
wöhnlichen Matches auf dem Tennisplatz amüsieren. 
Es wurde mit dem schwächeren Arm, Bratpfannen, ei-
ner Schnorchelausrüstung und Holzschlägern gespielt. 
Den Abschluss bildete das gemütliche Beisammensein 
und so ließen die Mitglieder die Tennissaison in gesel-
liger Runde beim Grillen ausklingen. Ein großes Dan-
keschön gilt allen Organisatoren, Helfern und natürlich 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern. Ein besonde-
rer Dank geht außerdem an unsere Sponsoren Peter  
Reling für die Gewinne und den TuS für das Grillgut! Wir 
freuen uns schon jetzt auf die Fortsetzung im nächs-
ten Jahr!

Jasmin Ganserer

Die Finalisten der Gaudi-
Spiele Michael Helm und 
Uwe Seider (v. links) mit 
jeweils zwei Holzschlägern 
und Schwimmflügeln

Jonas Bischof mit 
Schnorchelausrüs-
tung bei den Gaudi-
Spielen

Die Finalisten der Mixed-Runde (v.l.):  
Johanna Becker, Jonas Bischof, Martin Maidl und 
Renate Jerschitz

Herrendoppel (v.l.):  
Die Zweitplatzierten Thomas 
Reindl und Uwe Seider sowie 
die Gewinner Matthias Kreuz 
und Peter Schmidt



Wir wüns�en
ein �se�e�s Weihna�ts��

und ein �sundes,
erf�grei�es ��s Jahr!

Maler-Meisterbetrieb
HÄRTER KG

Lagerhausstr. 8
83109 Großkarolinenfeld

0174 241 330 3
www.pinsler.de

t.
w.

...macht schön

Stechl echtes Handwerk für Genuss und Freude

Landgasthof Stechl
A. Asböck u.a. GbR

Marktplatz 5
83543 Rott a. Inn
Tel. 08039 / 1225
Fax 08039 / 4247

info@landgasthofstechl.de
www.landgasthofstechl.de

* LANDGASTHOF *

* RESTAURANT *
* LANDMETZGEREI *
* PENSION *
* VERANSTALTUNGEN *

Besuchen Sie uns in unserer Metzgerei-Filiale  
hier in Großkarolinenfeld und nutzen Sie unsere  

wöchentlich wechselnden Angebote!

Karolinenplatz 10  -  Tel. 08031 / 588 13

Wendelsteinstr. 1 - 3 83109 Großkarolinenfeld
Tel.: 08031 304 39 82   www.edeka-karavil.de

Wir wünschen Ihnen

und eine gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

F RO H E  W E I H N A C H T E N

NEU: Professionelle
Photovoltaikreinigung

neo – Neue Energien Oberbayern GmbH
Rosenheimer Str. 18, 83135 Schechen
Telefon (0 80 39 ) 59 53
Fax (0 80 39) 59 51
E-Mail: neo@neo-pv.de
Web: www.neo-pv.de
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Kirchsteig 1a
83109 Tattenhausen
Telefon: 08067-688

info@zimmerei-maicher.de
www.zimmerei-maicher.de

Niedrigenergiebauweise
Massivholz und natürliche 
Dämmstoffe. Schlüsselfertig    

oder als Ausbauhaus mit 
Baukoordination.

Zimmereiarbeiten
Dachstühle und Dachfenster.
Carports, Balkone & Zäune.

Sanierung von Dächern
mit Dämmarbeiten. 

Fassaden & Fenster mit 
Energieberatung.

Zimmerei

Innenausbau
Holzhausbau

Holz für ś Leben

aus Meisterhand

- für besseres Wohnen

www.zimmerei-maicher.de

Ried 9  •  83109 Tattenhausen
Tel. 0 80 67 / 14 14, Fax 16 40
info@moosbauer-schlosserei.de
www.moosbauer-schlosserei.de

Am Kolberg 5
83109 Großkarolienenfeld

Tel. 0 80 31 · 23 42 85
Fax 0 80 31 · 23 42 87
Mobil 0173 · 9 57 86 33

gerhard.meisinger@t-online.de

SpenglereiSpenglerei
Meister Meisinger

Am Eschengrund 5  •  83135 Schechen
Telefon 0 80 39 / 37 29  •  Fenster.Herrmann@t-online.de

Neuheiten für Innentüren in CPL und Weißlack!
Außergewöhnliche Oberflächen mit herausragenden Eigenschaften  

– Hohe Qualität zu attraktiven Preisen
Besuchen Sie unsere exclusive Ausstellung

Fenster • Innentüren • Haustüren • Garagentore • Elektr. Antriebe
Insektenschutzgitter • Markisen • Jalousie-Systeme
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Vereinsnachrichten

Katholische Frauengemeinschaft Tattenhausen

Frauengemeinschaft Tattenhausen  
besucht Schloss Zinneberg
Im Oktober organisierte die katholische Frauengemeinschaft Tattenhausen 
einen Ausflug nach Schloss Zinneberg. Wir trafen uns Mittag am Ortshaus 
und machten uns in Fahrgemeinschaften auf den Weg nach Glonn. Dort an-
gekommen besuchten wir zuerst den Klosterladen und das Klostercafe, wo 
wir uns mit Kaffee und hausgemachtem Kuchen stärkten. Nach dem Mot-
to „Gutes kaufen, Gutes tun“ hatten wir die Möglichkeit qualitativ hochwer-
tige Produkte zu erstehen in dem Bewusstsein, dass damit eine gute Sache 
unterstützt wird, nämlich die Arbeit in der Kinder- und Jugendeinrichtung. Im 
Anschluss erwartete uns Schwester Amica zu einer ausgiebigen Schlossfüh-
rung. Die Schwestern des Ordens „Vom Guten Hirten“ sind seit 1927 Trä-
ger von Schloss Zinneberg. Für viele von uns war es der erste Besuch und 
wir waren beeindruckt von der Vielfalt dieser Einrichtung. Es ist nicht nur ein 
Heilpädagogisches Heim für Mädchen und Frauen, ebenso ist dort eine Mit-
tel- und Berufsschule, eine Kinderkrippe sowie eine Tagungsstätte mit Gäst-
ebereich. In einigen dieser Bereiche haben die Jugendlichen die Möglichkeit 
ihre Ausbildung zu absolvieren. Man merkte Schwester Amica an, welche 
Herzensangelegenheit es ihnen ist, die Kinder, Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zu befähigen um möglichst eigenverantwortlich ihr Leben zu be-
wältigen und gestalten zu können. Zum Abschluss durften wir die Schloss-
kirche besichtigen, in der mehrmals wöchentlich öffentlicher Gottesdienst 
gefeiert wird. Wir haben uns über die zahlreiche Teilnahme gefreut und den 
rundum gelungenen Ausflug genossen.

Katharina Hofmann



Efeustraße 4
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 0 80 31 / 9 53 61
www.haarstudio-boden.de

Caroline Boden

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und Geschäftsfreunden 
frohe Weihnachten und ein 
gutes, neues Jahr!

Gestecke, Kränze und Deko für die Adventszeit und Allerheiligen

Reisach 8  d  83512 Wasserburg  d  Tel. 08071 -9227670
info@zaubergarten-ried.de  d  www.zaubergarten-ried.de

Baumschule d Gärtnerei

alles zumalles zum
DekorierenDekorieren

Kränze undKränze und
GesteckeGestecke

KerzenKerzen
ZweigeZweige

Bitte beachten Sie die verkürzten Öffnungszeiten im Winter
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AWO Ortsverein Großkarolinenfeld

Fahrt der guten Herzen
Seit 1966 veranstaltet die AWO Großkarolinen-
feld die so genannte „Fahrt der guten Herzen“. Eine 
Fahrt für alle älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Die Busfahrt und eine Brotzeit sind kostenlos. Heu-
er ging die Fahrt am 21. September an den Thum-
see bei Bad Reichenhall. Bei herrlichem Wetter war 
schon die Fahrt an den Thumsee über die Deutsche 
Alpenstraße ein Genuss. Während sich die einen 
auf der Terrasse beim Seewirt Kaffee und Kuchen 

schmecken ließen, machten die anderen einen Spa-
ziergang um den schönen See. Die Rückfahrt ging 
dann über Bad Reichenhall. Beim Wirt von Dred 
wurden wir schon erwartet. Bei einer guten Brotzeit 
und einen schönen Ratsch verging die Zeit wie im 
Flug. Die Teilnehmer freuten sich über einen gelun-
genen Ausflug, der die Ausflugsaison für 2024 be-
endete.

Emil Maier

Vorsicht Trickbetrüger
Unter diesem Motto hat die Arbeiterwohlfahrt Groß-
karolinenfeld den Kriminalpolizeilichen Fachberater für 
Stadt und Landkreis Rosenheim Dominik Röber ein-
geladen. Vor vielen Besuchern spannte Herr Röber in 
seinem sehr interessanten und kurzweiligen Vortrag 

den Bogen vom sog. Enkelbetrug über Bank Vishing 
bis zum Schutz vor Identitätsdiebstahl. Bei Schockan-
rufen (verwandte Person bittet Sie um finanzielle Hilfe) 
ist es wichtig keinesfalls Geld oder Wertgegenstände 
herausgeben. „Beim kleinsten Verdacht, scheuen Sie 
sich nicht mit der Polizei zu sprechen“, so Herr Röber. 
Relativ neu ist das sog. „Bank Vishing“. Hier handelt 
es sich um Telefonbetrug. Die Betrüger verleiten ihre 
Opfer dazu persönliche, finanzielle oder sicherheits-
bezogene Informationen herauszugeben oder Geld 
an sie zu überweisen. Vorsicht bei unerbetenen Anru-
fen! Die Polizei bittet dringend: „Geben Sie nie die PIN 
Ihrer Kreditkarte oder das Passwort für das E-Banking 

bekannt. Und überweisen sie kein Geld nach Auffor-
derung auf ein anderes Konto.“ Von einem Identitäts-
diebstahl spricht man, wenn Betrüger personenbezo-
gene Daten ausspähen, um diese missbräuchlich zu 
verwenden. Ziel ist es, sich durch Geldabhebungen 
oder Onlinekäufen finanziell zu bereichern. Auch hier 
gilt es, vorsichtig und misstrauisch zu sein. Geben Sie 
nie ihre geheimen Zugangsdaten weiter. Informieren 
Sie im Verdachtsfall sofort Ihre Bank und lassen ihre 
Zugangsdaten sperren.
Dem spannenden Vortrag schloss sich noch eine in-
teressante Diskussion an.

Emil Maier
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TheaTerVerein Grosskarolinenfeld e. V.

Die kommende Saison – ein Hauch von Westernfeeling in Großkarolinenfeld
Das Jahr 2024 neigt sich bereits wieder dem En-
de zu und der Theaterverein Großkaro kann wieder 
einmal auf eine sehr erfolgreiche Spielzeit zurückbli-
cken. Auch das gesellige Vereinsleben kam nicht zu 
kurz. Bei den gemeinsamen Ausflügen und Stamm-
tischen wurde viel geratscht und gelacht. Dennoch 
befinden wir uns bereits jetzt schon wieder mitten 
in den Vorbereitungen für das neue Theaterstück. 
Zu Ostern 2025 öffnet sich wieder der Vorhang in 
der Max-Josef-Halle in Großkarolinenfeld. Die The-
aterfreunde dürfen sich auf eine Premiere der be-
sonderen Art freuen. Mit der Komödie „D`Western 
Schwestern“ wagen sich die Akteure mit Regis-
seur Roman Hörfurter an ein Genre abseits des bis-
her Gewohnten. Schon in der ersten Leseprobe er-
weckte das Ensemble peu a` peu die Figuren des 
Stücks gekonnt zum Leben und verliehen ihnen mit 
Witz und Esprit die unterschiedlichsten Charaktere. 
Die Vorfreude unserer Akteure auf die Besucher und 
-innen, die innerhalb von zwei Stunden am illustren 

Leben, Lieben und Leiden der aus Bayern zugewan-
derten Bewohner eines kleinen Kaffs in den Weiten 
Amerikas im Jahre 1889 teil haben dürfen, ist un-
beschreiblich. Wer sind die Protagonisten, die in die 
Welt des „Wilden Westens“ Ende des 18. Jahrhun-
derts eintauchen? Hier darf sich das Publikum auf 
erfahrene „Hasen und Häsinen“ aber auch auf, um 
es stückbezogen auszudrücken, „Newcomer“ freu-
en. In den Startlöchern stehen Sabine Fessler, Petra  
Utz, Ramona Härter, Laura Schrank, Bernhard  
Schlosser, Andi Petz, Nadine Lobnig, Johanna 
Buchner, Laura Maetzold, Hans Hafer, Christian  
Hittmann, Ludwig Lechert und Judith Ilse für die text-
liche Unterstützung. Die Freunde des Karoer The-
aters dürfen sich auf ein fetzig-bairisches Szenario 
freuen. Und wir haben noch eine besondere Attrak-
tion parat. In diesem Sinne: „Howdy, mia säng uns!“
Zum Abschluss wünscht der Theaterverein Groß-
karolinenfeld allen Freunden, Besuchern sowie der 
gesamten Ortsbevölkerung eine friedliche Advents-

zeit, schöne und ruhige Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr 2025 mit viel Gesundheit 
und Glück.
Wir alle freuen uns bereits jetzt, euch dann an Ostern 
2025 in der Max Josef Halle begrüßen zu können, 
wenn es in Karo wieder heißt: „Bühne Frei“.

Wolfgang Himmelstoß

Kolberer Dorfmusi e. V.

Rückblick  
Wiedereinsteiger-Workshop
Am 19. Oktober fand der Kurs 
»DAS ZWEITE BLASMUSIK-
ER-LEBEN« mit Franz Wagner-
meyer im alten Rathaus statt. 
Der Workshop war mit elf an-
gemeldeten Teilnehmern bei 
ursprünglich zehn geplanten 
Plätzen somit mehr als aus-
gebucht. Zwischen zehn und 
30 Jahre lang hatten die Musi-
ker nicht mehr auf ihrem Instru-
ment gespielt. Mit ausgesprochen guter Laune und Motivation der Teilnehmer 
ging es am Morgen los und alle haben den Tag über wertvolle Tipps vom pro-
fessionellen Dozenten bekommen. Wagnermeyer ist auf beeindruckende Wei-

se auf jeden Musiker individuell 
eingegangen und konnte so-
mit verborgene Talente erwe-
cken. Zur Verpflegung und zum 
Austausch untereinander fan-
den ausreichend Pausen statt. 
Am Ende des Kurses konn-
te man den reaktivierten Musi-
kern deutlich die Begeisterung 
ansehen.

Start Jugendkapelle
Seit 26. September gibt es die neue Abteilung der Kolberer Dorfmusi „Jugend/-
Anfängerblaskapelle“. Probe jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr im 
alten Rathaus Großkarolinenfeld (Blasinstrumente, Schlagwerk, Mindestal-
ter zehn Jahre – nach oben keine Grenzen mind. Einjährige Erfahrung, ge-
meinsame Auftritte).
Blasmusik hat nicht nur Polka, Marsch und Walzer zu bieten. Auch Filmmusik, 
Melodien aus Musicals, Arrangements aus der Popmusik und viele weitere Mu-
sikstile sind möglich. Eine Mischung aus moderner und traditioneller Blasmusik 
wollen wir unseren Nachwuchs in wöchentlichen Proben unter professioneller 
Leitung bieten. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
das Angebot weiterhin angenommen wird.

Netto Vereinsspende
Die Spendenphase „Bring 
dich ein für deinen Verein“ 
ist beendet. Am 3. August 
fand der Vereinstag vor der 
Nettofiliale statt. Es wur-
den viele interessante Ge-
spräche geführt und wir 
konnten Werbung für unse-
re Projekte, wie das Nach-
wuchsorchester machen.

Unsere nächsten Auftritte:
1.12., 17 Uhr: Turmblasen an der Karolinenkirche
8.12., 17 Uhr: Adventslieder mit der Jugend/-Anfängerblaskapelle auf dem 
 Christkindlmarkt Karo, ab 17.30 Uhr mit der Kolberer Dorfmusi
24.12., 17 Uhr: Adventssingen am Friedhof Großkarolinenfeld

info@kolberer-dorfmusi.de       Instagram: kolbererdorfmusi

Kontakt

Autor Josef Garnreiter



Christbaumverkauf 2024Christbaumverkauf 2024 Ihre Baumschule aus der Region

Ganslmaier 
Gärtnerei • Baumschule •  Christbäume

Georg Ganslmaier
Rott am Inn – Zainach 25 

Tel:  08039  2815

Nordmanntannen
1,70 - 2,10m
ab 29,00 €

Christbaumverkauf 
seit 40 Jahren

Wir setzen auch heuer 
auf Regionalität

Ab 1. Advent Mo. - So. 
geöffnet von 9 - 17 Uhr

Traditionelles 
Rahmenprogramm
Weitere Infos: www.ganslmaier.de
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Familienverein e. V. Großkarolinenfeld

Neues vom Familienverein
Die ersten Schulwochen sind vorüber und langsam 
sind alle Kinder und Betreuer*innen im Gruppenall-
tag angekommen. Die vertraute Routine kehrt ein 
und wir freuen uns, die Kinder auch in diesem Schul-
jahr begleiten zu dürfen!

Hier ein kleiner Einblick in unsere Betreuungszahlen:
•  Mittagsbetreuung: Wir betreuen 138 Kinder und 

servieren wöchentlich 264 warme Mahlzeiten.
•  Spielgruppen: Insgesamt sind 40 Kinder ange-

meldet, davon 24 in unserem „Wichtelland“.

Für uns ist der Start ins 
neue Schuljahr jedes 
Mal wieder eine auf-
regende Reise voller 
neuer Begegnungen. 
Jede Gruppenkons-
tellation bringt frischen 
Wind und spannen-
de Dynamiken mit sich 
und wir sind begeistert 

von den kreativen Ideen Ihrer Kinder. So haben wir in 
diesem Jahr bereits einen „Mitarbeiter des Monats“ 
gekürt, den wir Ihnen nicht vorenthalten möchten! 
Vor den Herbstferien hatten wir zudem ganz beson-
dere Gäste: Verschiedenste, selbst gebastelte – und 
natürlich harmlose – Monster begleiteten uns in un-
seren Räumen. Die fantasievollen Kreationen sorg-
ten für viel Freude und so manches Schmunzeln bei 
Groß und Klein. 

Für unseren Laternenumzug der Spielgruppen wa-
ren die Kinder fleißig am Basteln. Wir freuten uns 
auch auf viele Christkindlbriefeschreiber am bevor-
stehenden Christkindlmarkt.

Ein herzliches Dankeschön an unser Team, das täg-
lich mit Engagement und Herz für eine schützende 
Atmosphäre sorgt. Mit viel Einfühlungsvermögen fin-
det es die richtige Balance zwischen liebevoller Be-
gleitung und notwendiger Konsequenz – und ist da-
bei stets für (fast) jeden Spaß zu haben.

Wir wünschen Ihnen allen eine zauberhafte Weih-
nachtszeit im Kreise Ihrer Familien und viel Freude in 
dieser besonderen Jahreszeit.

Weitere Informationen und Termine finden Sie auf 
unserer Homepage unter 

www.familienverein-grosskaro.de.

Sabine Rudolph

Theatergemeinschaft Tattenhausen e. V.

„Kurschatten inklusive“ – von Katja und Alexander Ockenfels
Im „Kurhotel am See“ steckt sich der Kurdirektor Bo-
do Bachmann das Geld seiner Kurgäste lieber in die 
eigene Tasche anstatt es ordnungsgemäß zu verbu-
chen. Sekretärin und gute Seele Heike möchte die-
sem Treiben nicht länger zuschauen und bestellt den 
Finanzoberinspektor Schröder ein. In der Zwischen-
zeit kümmert sich Mitarbeiterin Franziska fürsorglich 
um Workaholic Eva, Katzenliebhaberin Isolde und 
Hypochonder Ingo. Als dann auch noch die weite-
ren Kurgäste Hannelore sowie die Mutter-Kind-Kur 
Elisabeth mit Konstantin dazukommen, muss selbst 
Hausmeister Tobias als Berater in allen Lebenslagen 

mithelfen. Bei einem Kuraufenthalt darf natürlich ein 
Kurschatten bei dem einen oder anderen Gast auch 
nicht fehlen.

Aufführungstermine:
Premiere: 15.3.2025 20 Uhr
Freitag  21.3.2025 20 Uhr 
Samstag 22.3.2025 20 Uhr
Samstag 29.3.2025 20 Uhr
Sonntag 30.3.2025 14 Uhr 
Freitag 4.4.2025 20 Uhr
Samstag 5.4.2025 20 Uhr

Der Kartenvorverkauf beginnt am 10.2.2025 und ist 
wieder online unter 
www.theatergemeinschaft-tattenhausen.de 
möglich. Gespielt wird im Gasthaus „Der Bräu“ in 
Tattenhausen.
Vorverkauf Montag und Donnerstag (8 - 12  Uhr)  
bei Daniela Poertzler und Lieselotte Piller 
„Creativschneiderei“,Wiesenweg 1, Tattenhausen. 
Tel. 01 70 / 3 18 02 82, Eintritt 10 € pro Ticket.  
Einlass ist 90 Minuten vor Aufführungsbeginn.
Kartenreservierung auch für Sonntag unbedingt 
nötig.



 • PFLASTERBAUPFLASTERBAU
   • AUSSENANLAGENAUSSENANLAGEN
     • STRASSENBAUSTRASSENBAU
       • KANALBAUKANALBAU
Marienbergerstr. 44 
83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 25 94 53 
Fax 0 80 31 / 25 93 91
Mobil 0151 / 15 60 64 68 
info@pflasterbau-sattler.de

MEISTERBETRIEB

Marienbergerstr. 44 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31 / 25 94 53 · Fax 25 93 91

Mobil 0171 / 672 75 33 · mike.sattler@t-online.de

PFLASTERBAU • STRASSENBAU • AUSSENANLAGEN • KANALBAU
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Obst- und Gartenbauverein

Herbstversammlung
Im kath. Pfarrsaal begrüßte die Vorsitzende Uschi Krichbaumer eine „überschau-
bare“ Besucherschar. Zuerst hieß sie die Referentin Evi Gampl aus Harthausen, 
in deren Gartenbaubetrieb über 300 Heil- und Gewürzkräuter kultiviert werden, 
herzlich willkommen! Dann wurde Frau Sabine Reichert als das Mitglied Nr. 600 
vom OGV begrüßt und zum Dank ein Heilkräuterkorb überreicht. Der Gartenbau-
verein konnte auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Angefangen vom Brot-
backkurs, dem Rosenschnittkurs und Aktion „Saubere Landschaft“ über das 
Radifest bis hin zum mehrtägigen Vereinsausflug nach Padua. Das abwechs-
lungsreiche Programm u.a. der Frühjahrsausflug auf die Herreninsel, für den sich 
Erika Huber und Alois Benkard verantwortlich zeigen, machte Uschi Krichbaumer  
sichtlich stolz und sie bedankte sich herzlich bei den Vorstandsmitgliedern. Auch 
das erfolgreiche Ferienprogramm, der Schnitzkurs am Aschach Biotop, blieb 
nicht unerwähnt. Wiederholt wies aber sie auch darauf hin, dass die Vorstand-
schaft altersgemäß bald neue Kräfte braucht und hoffte dabei auf Unterstüt-
zung aus den Mitgliederreihen. Der wunderbare Vortrag der Pflanzenexpertin 
Evi Gampl, indem sie die Zuhörer auf einen Ausflug in die Welt der Räucher-und 
Wildkräuter, Heilpflanzen aus der Hildegard-von-Bingen-Medizin sowie aus der 
ayurvedischen und traditionellen chinesischen Medizin mitnahm, begeisterte alle. 

Und zu jeder Pflanze war ein mitge-
brachtes Exemplar zu bestaunen. Be-
sonders das „Unsterblichkeitskraut“ 
Jiaogulan erweckte Interesse und er-
zeugte viel Schmunzeln. Im Anschluss 
an den Vortrag wurde noch von  
Friedbert Knorek, dem 2. Vorstand, ei-
ne Bilderschau über den Herbstaus-
flug nach Padua gezeigt.

Gartler unterwegs nach Venetien
Das Ziel des Herbstausflugs war heuer die wunder-
schöne Stadt Padua in der norditalienischen Region 
Veneto, wo man in der Nähe der Basilika des Hl. An-
tonius untergebracht war. Interessante Stadtführun-
gen standen auf dem Programm. Besondere Höhe-
punkte der Reise waren auch die Abstecher in die 
Hafenstadt Chioggia und auf dem Nachhauseweg 
die Besichtigung der malerischen Stadt Vicenza, die 

vor allem für ihre Altstadt 
mit imposanten Kirchen 
und Palästen bekannt 
ist. Reiseführer war wie 
stets Peter Zaißl.

Igel gefunden?
Die Igel im Bild wurden in der Kolbermoorer Stra-
ße gesichtet! Es gibt in Großkaro eine Igelstation,  
wo man Antworten auf Fragen bzgl. der Pfle-
geanleitung erhält. Sieht man sich dieser Aufgabe 
nicht gewachsen, darf man den Igel auch dort-
hin bringen. 
Der Igel ist ein Wildtier und nach Gesundwerdung 
oder Aufpäppelung (nach dem Winterschlaf ab 
Mitte Mai) muss er in die Natur zurückgebracht 
werden! 
Wie überwintern Igel? Bevor Igel sich in ihren 
Winterschlaf begeben, fressen sie sich eine dicke 
Fettschicht an. Sie schützt vor Kälte und dient als 

Nahrungsvorrat. Ende November ziehen sich der Igel in einen frostsicheren Un-
terschlupf zurück, um dort während der futterarmen Jahreszeit den Winterschlaf 
zu halten; er liegt dort eingerollt im Laub und hält Winterschlaf! Sobald es im 
Frühjahr wieder wärmer wird und die Temperaturen im März oder April auf etwa 
15 Grad steigen, erwachen Igel aus ihrem Winterschlaf. In der Zwischenzeit ha-
ben sie ungefähr 15 bis 40 Prozent ihres Körpergewichts verloren.

Info beim Gartenbauverein: www.gartenbauverein-grosskarolinenfeld

Pfadfinder

Endspurt für das Pfadi-Jahr 2024
Das Jahr neigt sich dem Ende und 
auch die letzten Aktionen für 2024 
stehen an. Ende Oktober fand wieder 
unsere alljährliche Stammesversamm-
lung statt, der dieses Jahr mit einem 
sehr erfolgreichen „Kluften-Flohmarkt“ 
verbunden war. Hier konnte Second 
Hand noch die ein oder andere Kluft, 
ein paar fehlende Aufnäher oder ähn-
liches für kleines Geld erworben wer-
den- von Pfadfindern, für Pfadfinder. 

Auch dieses Jahr werden wir wieder 
am Christkindlmarkt in Karo vom 7. - 
8. Dezember vertreten sein und wieder 
unsere guadn Pfadiburger und unse-
re hausgemachte Feuerzangenbowle 
anbieten. Für die Kinder gibt’s natür-
lich selbergemachten Tschai, Scho-
kofrüchte und Zuckerwatte. Wir freu-
en uns auf Sie! Damit das Jahr dann 
gemeinsam ausklingen kann, werden 
wir Ende Dezember eine kleine Wald-

weihnacht abhalten. In diesem Zuge 
werden wir auch traditionell das Frie-
denslicht aus Bethlehem verteilen. Wir 
schauen zurück auf ein schönes Pfa-
dijahr 2024, gefüllt von tollen Aktio-
nen, Gruppenstunden und Zeltlagern 
und freuen uns auf ein noch besseres 
2025!

Fabian Dietrich

Uschi Krichbaumer mit Sabine Reichert 
(links) und Evi Gampl (unten)



Eine Apotheke für die ganze Familie

Babywaage und Milchpumpe (Medela) zum Verleih

Beratung zu Homöopathie und

naturheilkundlichen Arzneimitteln

Versorgung mit Pflegehilfsmitteln

Anfertigung individueller Rezepturen

Kostenloser Botendienst

Vorbestellungen über unsere Homepage,

per E-Mail oder Telefon

Hochplattenstraße 1 · 83109 Großkarolinenfeld
Tel. 0 80 31- 53 07 · Fax 0 80 31- 50 98 0

info@karolinenapotheke.de · www.karolinenapotheke.de

Öffnungszeiten:
Mo. Mi. Do. Fr.
08:00 -12:30 Uhr
14:00 -18:00 Uhr

Dienstag
08:00-12:30 Uhr
14:00 -19:00 Uhr

Samstag
08:00-12:30 Uhr

Reinigungs-Management und 
Ha-Ra® Vertrieb Eva Korger

Kolbermoorer Straße 30
83109 Großkarolinenfeld

Tel.: 08031-7984968
Email: info@rm-rosenheim.de

Beratung und Verkauf 
individuelle und persönliche Beratung 
rund ums Putzen, z.B. Fensterputzen 

wie ein Profi; der perfekte Putz-
schrank; Putzutensilien – so viel wie 

nötig – so wenig wie möglich

Am Weidengrund 7 | Schechen | 08039 90229-0 |  info@stefankapsner.de

Agrar • Garten • Werkzeuge • Arbeitskleidung• Baustoffe • Futtermittel • Heizöl • Spedition

www.stefan-kapsner.de

Dimmlingweg 7, 83109 Großkarolinenfeld
Unterricht: Mo und Mi ab 19:00, 
Anmeldung: Mo und Mi ab 18:30
www.fahrschule-lang.de

Höchste Ausbildungsqualität für Ihre Sicherheit auf unseren Straßen!

0171 - 41 51 700 
0151 - 24 1000 90

!!! Jetzt neu !!!
Theorie Kompaktkurse in unserer

Fahrschule in Rosenheim, Samerstraße 7

Ausbildung Theorie Kl. B in 7 Werktagen möglich
Ständiger Einstieg, da mit den regulären  

Unterrichten kombinierbar
Unterrichtszeiten:  

17.30 bis 19.00 und 19.00 bis 20.30

GartenBaumschule
Fauerbach
Genussladerl
Ebenholzweg 3 
Deutelhausen
83135 Schechen
Tel. 0 80 31 / 54 57
Fax 0 80 31 / 596 69

Gartenanlagen, Sträucher, Bäume, 
Stauden, Heckenpfl anzen, Rosen, 

Obstgehölze, Schlinger, Bodendecker; 
Süßes, Pikantes, Essige, 

Gemüsekiste, Gemüsepfl anzen usw.

Tel. 08039 / 5307
www.weber-bauunternehmung.de

Seite 27Dezember 2024

Anzeigen



Marienberger Str. 46
83109 Großkarolinenfeld
Tel. 08031-50607
Mobil 0170-5437976
info@maler-liebhart.de

Maler- & Lackierermeister
GerüstverleihGerüstverleih
Uwe LiebhartUwe Liebhart

www.maler-liebhart.dewww.maler-liebhart.de
Ausführung sämtlicher MalerarbeitenAusführung sämtlicher Malerarbeiten

Wir pachten 
Ihre Flächen

für Solarparks
  

 Anumar GmbH I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20

Öff nungszeiten:
Di - Fr    9:00  -  12:00
 14:00  - 18:00  
Sa 9:00 - 12:00
oder n. Vereinbarung

Pfälzerstraße 1 • Großkarolinenfeld • Tel.: 0 80 31/8 07 99 22 
info@optikblaase.de • www.optikblaase.de

Leichte, langlebige 
Brillen. Zu 100% 
handgefertigt in 

Deutschland.

Der Sommer 2025 ist buchbar – sichert euch 
die besten Angebote für eure Traumreise! 

Ob Familienurlaub, Flitterwochen oder eine spontane Auszeit, 
wir von REISE.liebe planen eure Reise ganz individuell.

Meldet euch bei uns und lasst euch unverbindlich inspirieren!
Wir freuen uns auf eure Reisewünsche!

Tel. 0176 - 72 73 04 96     nadine.erb@mein-urlaubsglueck.de 
www.reiseberatung-rosenheim.de                reise.liebe.bynadineerbwww.reiseberatung-rosenheim.de                reise.liebe.bynadineerbwww.reiseberatung-rosenheim.de                reise.liebe.bynadineerb

Ihr träumt von eurem 
nächsten Urlaub?

DAS MOBILE REISEBÜRO Bewertung 5,0 
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Martin Szeredy 
GmbH & Co. KG 
Bauunternehmen

Kolbermoorer Straße 34 
83109 Großkarolinenfeld

KONTAKT:

Tel.: 080 31 / 408 421 8 
Fax: 080 31 / 408 421 9 
Mob.: 0171 / 409 343 5

baumeister@szeredy.net 
www.szeredy-bau.de

NEUBAU  +  UMBAU  +  MAUERARBEITEN

BETONARBEITEN  +  BAGGERBETRIEB
0 80 35 / 90 71 50
www.niedermaier-tueren.de 

Fenster Sammel-
bestellung

BAFA-
förderfähig

50 %
sparen*

Bis zu

Fenster Sammel-

50 %
*5 % Heimspiel-

Rabatt + Rabatt 
Sammelbestellung 
+ BAFA-Förde-
rung. Alles aus 
einer Hand!

Zusätzlich kümmern 
wir uns um Ihren 
kompletten  BAFA-
Förderantrag!

Nach nächsten 
Termin fragen!

Heimspiel-Rabatt für 
Großkaro!

5%

Am Weiher 54
83109 Großkarolinenfeld

Tel. 08031 | 3537495
info@podologie-grosskaro.de 
www.podologie-grosskaro.de
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Adventsfeier vom Gartenbauverein

Samstag, 14.12.2024

um 15.30 Uhr im kath. Pfarrsaal

mit Mitglieder-Ehrungen

Auch a l l e Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Nikolausfeier
für alle Kinder aus dem gesamten Gemeindebereich bis zu zwölf Jahren
Am Donnerstag, 5. Dezember ab 14.30 Uhr  
im evangelischen Pfarrstadl

Der Nikolaus wird auch kommen! Für Speisen und  
Getränke ist gesorgt!
Der Eintritt ist natürlich frei!

Also: Nichts wie hin!   Ein kleines Programm gibt es auch!

Arbeiterwohlfahrt OV Großkarolinenfeld

Einladung zur Weihnachtsfeier
der Arbeiterwohlfahrt und des Seniorenclubs

für alle Rentner, Pensionisten und  
alleinstehende Personen
am Sonntag, den 22.Dezember, 14 Uhr
im Sportheim, Großkarolinenfeld

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft

Arbeiterwohlfahrt OV Großkarolinenfeld

Konzertlesung beim Christkindlmarkt 
im Vorraum des Sitzungssaales am 
Sonntag um 18 Uhr mit den Autoren 
Alexandra Wolf und Christian Kuster

Das Wirtschaftsforum Großkarolinenfeld  
lädt herzlich ein zum

20. Großkarolinenfelder Christkindlmarkt
der Hobbykünstler und Vereine
Samstag, 7. Dezember von 15 bis 20 Uhr
Sonntag, 8. Dezember von 11 bis 19 Uhr
Auf dem Kolbererplatz, im Schulhof sowie in der
Max-Joseph-Halle in Großkarolinenfeld

Sa, 7.12. 15:00 Eröffnung mit 1. Bürgermeister Fessler und dem 
  Bläserquartett Beinhofer
  Anschließend: Der Nikolaus kommt mit Gabensack
 15:30 Weihnachtskerzen basteln
 15:30 Große Lebkuchen verzieren mit Dr. Franziska Graupner für 
  d. Förderverein d. ev. Kirche – Bühne Max-Joseph-Halle
 16:00 Spielmanns- und Fanfarenzug Beyharting
So, 8.12. 13:00 Weihnachtskrerzen basteln – Elternbeirat Pusteblume
 13:00 Kinder des Vereins MusikWerk Karo musizieren unter 
  der Leitung von Stefan Hutter
 15-17 Christkindlpostamt des Familienvereins im Foyer 
  der Mehrzweckhalle
 16:00 Es singt der Männergesangverein Großkarolinenfeld 
  unter der Leitung von Evi Mittermaier
 17:00 Karoer Dorfmusi Jugend
 17.30  Karoer Dorfmusi unter der Leitung von Sepp Garnreiter

An beiden Tagen in der Max-Joseph-Halle: Bilderausstellung KaroArt 
und Stände der Hobbykünstler



Sanitär-Mayer
Gas - Heizung
Solaranlagen
Alternativenergie
Kaminsanierungen
Wasser - Abwasser
Kernbohrungen
Kundendienst

Erlenweg 54 a
83109 Großkarolinenfeld
Telefon 08031 - 5 93 69
Telefax 08031 - 5 95 57
Mobil 0171 - 622 54 80
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Telefonnummern für Bereitschaftsdienst
Bei Störungen der gemeindlichen Wasserversorgungs- und Abwasser-
beseitigungsanlage außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeindeverwaltung:
Telefon 0 80 31 / 3 65-22 22

Störungsnummer Strom: 09 41 / 28 00 33 66*
Störungsnummer Gas: 09 41 / 28 00 33 55*
* für 24 Cent pro Anruf a. d. dt. Festnetz  www.eon-bayern.com

Seit 1. Juli 2013: Bayernwerk AG

Termine AllgemeinVorläufiger Sitzungsplan
für Gemeinderat und Ausschüsse

 14.1.2025 19 Uhr  Bauausschuss
 28.1.2025 19 Uhr  Gemeinderat
 4.2.2025 19 Uhr  Bauausschuss
 11.2.2025 19 Uhr  Verwaltungsausschuss
 25.2.2025 19 Uhr  Gemeinderat Haushalt
 18.3.2025 19 Uhr  Bauausschuss
 25.3.2025 19 Uhr  Gemeinderat
 29.4.2025 19 Uhr  Gemeinderat

 (Änderungen vorbehalten)

Bildungswerk Großkarolinenfeld bietet an:

Englische Sprachkurse für Erwachsene 
werden für alle Sprachstufen von einer amerikanischen Pädagogin  
laufend angeboten. 
Neuer Kurs ab Januar 2025:
Mittwochs um 18 Uhr  ab 8.1.  Englischauffrischung mit Konversation  

und Grammatikwiederholung

Es ist jederzeit möglich, einzusteigen. 
Information und Anmeldung bei Kathleen Igney, M.A., Tel. 0 80 31 / 7 17 57

Dezember
Do 5.12. 14.30 Nikolausfeier für Kinder  -  Evang. Pfarrstadl   

-  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Fr. 6.12. 14.00 Seniorennachmittag, Adventfeier mit MusikWerk  -   
Max-Josef-Stuben  -  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Sa 7.12. 14.30 20. Christkindlmarkt mit Christbaumverkauf am  
Kolbererplatz  -  Gemeinde Großkarolinenfeld

So 8.12. 11.00 20. Christkindlmarkt mit Christbaumverkauf am  
Kolbererplatz  -  Gemeinde Großkarolinenfeld

Do 12.12. 20.00 Stadlkino „The Hate u Give“  -  Evang. Pfarrstadl   
-  Evang. Kirche

Mi 13.12. 13.00 Fatimarosenkranz anschl. Weihnachtsfeier  -  Kath. Kirche/
kath. Pfarrsaal  -  Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Sa 14.12. 15.30 Adventsfeier  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Obst- und Gartenbauverein

  19.00 Weihnachtsschießabend  -  Max-Josef-Stuben   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

Mi 18.12. 14.00 Weihnachtsfeier mit der Frauensinggruppe  -  Kath. Pfarr-
saal  -  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

So  22.12. 14.00 Weihnachtsfeier mit der Frauensinggruppe  -  Max-Josef-
Stuben  -  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Mi 24.12. 15.30 Kinderkrippenfeier  -  Kath. Kirche Großkarolinenfeld   
-  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld

  17.00 Kinderkrippenfeier  -  Kath. Kirche Tattenhausen   
-  Pfarrei Hl. Kreuz Tattenhausen

  17.00 Weihnachtsandacht am Friedhof Großkarolinenfeld   
-  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld

  22.30 Christmette  -  Kath. Kirche Großkarolinenfeld   
-  Pfarrei Hl. Blut Großkarolinenfeld

27.-30.12.   Zwergerlskikurs  -  Treffpunkt Volksfestplatz   
-  Wintersportverein Großkarolinenfeld e. V.

Di 31.12.  Silvesterskitour  -  Volksfestplatz   
-  Wintersportverein Großkarolinenfeld

Januar
Fr 3.1. 14.00 Seniorennachmittag  -  Sportheim   

-  AWO Großkarolinenfeld

 2./5.1.  Ski- und Snowboardkurs für Schulkinder  -  Volksfestplatz  
-  Wintersportverein Großkarolinenfeld

 4./5.1. 19.00 Neujahrsschießen  -  Max-Josef-Stuben   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

Do 9.1. 20.00 Stadlkino „Die Rumba-Therapie“  -  Evang. Pfarrstadl   
-  Evang. Kirche

Sa 18.1. 19.00 Schießabend mit Wurstschießen  -  Max-Josef-Stuben   
-  Altschützen Großkarolinenfeld

  14.00 Winterbergwanderung Tregler Alm  -  Volksfestplatz   
-  Theaterverein Großkarolinenfeld

   Skijugendtag 1  -  Treffpunkt Volksfestplatz   
-  WSV Großkarolinenfeld

So 19.1.  Skitour für Einsteiger  -  Treffpunkt Volksfestplatz   
-  WSV Großkarolinenfeld

Mi 22.1. 14.00 Spielenachmittag  -  Kath. Pfarrsaal   
-  Kath. Frauengemeinschaft Großkarolinenfeld

Fr 24.1.  Nachtskifahrt  -  Treffpunkt Volksfestplatz   
-  WSV Großkarolinenfeld

So 26.1.  Skijugendtag  -  Volksfestplatz   
-  Wintersportverein Großkarolinenfeld

Dorffest 2025

Am Samstag, 5. Juli ab 15 Uhr

Gibt es Vereine, die sich am Dorffest beteiligen möchten? 

Bitte bei Interesse melden:

Bonifaz Heilmann , Tel. 0 80 31 / 5 09 85, bone.karo@freenet.de



Ihr  Fachhändler berät Sie gerne: 

95
45

TECHNILINE ISI 43 
108 cm Full-HD-Fernseher mit 

optimierter, einfacher Bedienung, 
TwinTuner und exzellentem Klang

E

Besser fernsehen
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Hausärzte in Großkarolinenfeld

•  Dr. med. Angela Ulowetz, Dr. med. Sven Ulowetz 
Matthias Hillebrand, Dr. med. Ute Kilgus-Zollner (angest.) 
Dr. med. Elmar Zollner (angest., nur Psychotherapie)

    Hochplattenstr. 1b, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 41 
www.hausaerzte-grosskaro.de  info@hausaerzte-grosskaro.de

• Dr. Anne Zehentbauer, Filzenweg 29, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 31

Zahnärzte

• Dr. Stephanie Sohn, Wendelsteinstr. 5, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 25 90 94

• Dr. Attila Rethelyi, Marienbergerstr. 42, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 51 23

Weitere Gesundheitsversorgung

•  Praxis Markus Dörrer, Heilpraktiker für Psychotherapie, Fachberater für  
Autismus-Spektrum-Störung, Karolinenstraße 15c, 83109 Großkarolinenfeld 
Tel. 0 80 31 / 2 47 56 60, Mobil 01 72 / 7 61 67 51 
www.praxis-doerrer.de  info@praxis-doerrer.de

•  Stephanie Anding, Heilpraktikerin für Psychotherapie,  
Am Kapellenfeld 9, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 67 / 2 89 04 42 
www.praxis-anding.de  info@praxis-anding.de

•  Christa Anlauft, Logopädin und Familientherapeutin 
Tulpenweg 7, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 56 35

•  Naturheilpraxis Manuela Gross, Staatlich geprüfte Heilpraktikerin 
Bahnhofstraße 12, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 01 51 / 15 05 94 49 
www.nhp-gross.info  info@nhp-gross.info 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

•  Privatpraxis Sabine Schlichting, Coaching und Psychotherapie, Heilpraktikerin 
für Psychotherapie, Birkenweg 14, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 4 01 32 42  
www.unlock-your-soul.de  sabine.wolf@gmx.com

•  Dr. med.univ. Ulrike Eberling, Privatpraxis für ganzheitliche Medizin 
Termine n. Vereinb., Asternweg 10, Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 23 30 61 
www.dr-ulrike-eberling.de

•  Hannelore Schmidt, Emotionscode Behandlungen – Befreiter Leben 
Schultheiß-Gipp-Str. 3 A, Großkarolinenfeld, Tel. 01 76 / 64 83 80 32 
www.emotionscoach-hanneloreschmidt.de

•  physio-fit, Praxis für Physiotherapie, Ursula und Jürgen Mittermayer,  
Gewerbering-Nord 5, Großkarolinenfeld  
Termine nach Vereinbarung: Tel. 0 80 31 / 5 87 49

•  Physio am Weiher, Kai Nawara, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 4 69 65 70, Mobil 01 60 / 1 25 59 05 
www.physio-am-weiher.de  info@physio-am-weiher.de

•  Inno-Physio, Tanja und Tobias Lamml, Wendelsteinstr. 4, Großkarolinenfeld, 
Tel. 0 80 31 / 5 80 13 88, www.inno-physio.de  Inno-physio@gmx.de

•  Podologie Großkaro, med. Fußpflege, diabetische Fußbehandlung,  
alle Kassen, nach ärztl. Verordung/privat, Am Weiher 54, Großkarolinenfeld,  
Tel. 0 80 31 / 3 53 74 95, info@podologie-grosskaro.de

•  Naturheilpraxis Christine Daxenbichler, Fasanenweg 18a,  
Tel. 0 80 67 / 88 36 47; Termine nach Vereinbarung

•  Praxis für Physiotherapie Ralf Heiland,  
Pfälzerstraße 1, 83109 Großkarolinenfeld, Tel. 0 80 31 / 5 98 48 
www.physio-heiland.de  kontakt@physio-heiland.de

•  BalanceMed integrative Medizin - Gemeinschaftspraxis für Osetopathie  
und Trad. Chinesische Medizin (TCM) 
Alexandra Pertl, Osteopathin (Heilpraktikerin), praxis@osteo-pertl.de,  
0 80 31 / 9 08 05 74, www.osteo-pertl.de und Nina Harnisch, Therapeutin  
für TCM (Heilpraktikerin), tcm-ninaharnisch@web.de, 01 52 / 28 11 01 88,  
www.tcm-ninaharnisch.de, Bahnhofstraße 4, 83109 Großkarolinenfeld

Ärztliche Versorgung

Dienstags Seniorentreff von 14 bis 16 Uhr im evang. Pfarrstadl

Dezember
Fr. 6.12. 14.00 Seniorennachmittag, Adventfeier mit MusikWerk   

-  Sportheim  -  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Januar
Fr 3.1. 14.00 Seniorennachmittag  -  Sportheim   

-  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Februar
Fr 7.2. 14.00 Seniorennachmittag  -  Sportheim   

-  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

März
Fr 7.3. 14.00 Seniorennachmittag / Mutter- und Vatertagsfeier   

-  Sportheim  -  AWO Seniorenclub Großkarolinenfeld

Termine Senioren

Februar
Sa 1.2.  Skitag mit Radio Galaxy  -  Volksfestplatz   

-  Wintersportverein Großkarolinenfeld
  19.00 Schießabend  -  Max-Josef-Stuben   

-  Altschützen Großkarolinenfeld
Fr 7.2.  Mondscheinrodeln  -  Treffpunkt Volksfestplatz   

-  WSV Großkarolinenfeld
  14.00 Seniorennachmittag  -  Sportheim  -  AWO Großkarolinenfeld
Do 13.2. 20.00 Stadlkino „The Ordinaries“  -  Evang. Pfarrstadl  -  Evang. Kirche
 14./15.2.  Lawinenkurs  -  Treffpunkt Volksfestplatz   

-  WSV Großkarolinenfeld
 14.-16.2.  3-Tages-Skiausflug  -  Volksfestplatz  -  Wintersportverein 

Großkarolinenfeld
Sa 15.2. 19.00 Schießabend mit 2. Pokalrunde  -  Max-Josef-Stuben   

-  Altschützen Großkarolinenfeld
   Skijugendtag  -  Volksfestplatz   

-  Wintersportverein Großkarolinenfeld
Sa 22.2. 20.00 „Karoer Dorffasching“  -  Sportheim (Einlass 19 Uhr)   

-  Theaterverein Großkarolinenfeld

März
Sa 1.3. 14.00 Kinderfasching  -  Max-Joseph-Halle   

-  Elternbeirat Kindergarten St. Korbinian
  19.00 Faschingsschießen  -  Max-Josef-Stuben   

-  Altschützen Großkarolinenfeld
  19.30 Jahreshauptversammlung  -  Kath. Pfarrsaal   

-  Obst- und Gartenbauverein Großkarolinenfeld
Di 4.3.  Skitour für Fortgeschrittene  -  Volksfestplatz   

-  Wintersportverein Großkarolinenfeld
  13.00 Faschingstreiben  -  Kolberer Platz   

-  Theaterverein Großkarolinenfeld

Termine Allgemein
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Öffnungszeiten Rathaus Montag - Freitag 07.30 Uhr - 12.00 Uhr
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Wertstoffhof Großkarolinenfeld Telefon: 0 80 31 / 23 30 85
Lagerhausstraße

Öffnungszeiten Wertstoffhof (ganzjährig):

Montag  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr und  13.00 Uhr - 17.00 Uhr
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Frau Kelbassa 01 EG 5908-0 gemeinde@grosskarolinenfeld.de 

gmoablattl@grosskarolinenfeld.de
Einwohnermelde-, Pass- und Rentenamt, 
Gewerbemeldung, Fundamt

Frau Hullin 
Frau Meier 02 EG 5908-16 

5908-36
dagmar.hullin@grosskarolinenfeld.de 
jutta.meier@grosskarolinenfeld.de

Standesamt, Friedhofsverwaltung, 
Wohngeldstelle, Asyl- u. Sozialstelle Frau Huber 03 EG 5908-17 erika.huber@grosskarolinenfeld.de

Hausmeister Rathaus, Kinderhaus Pusteblume Herr Feret 04 EG 5908-31 michael.feret@grosskarolinenfeld.de
Hauptamt OG
Amtszimmer 1. Bürgermeister Fessler 11 OG 5908-22 bernd.fessler@grosskarolinenfeld.de
Geschäftsleitung, Ordnungsamt Herr Baumann 13 OG 5908-12 christian.baumann@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat 
Bürgermeister, Geschäftsleitung

Frau Meyer 
Frau Hofmann 12 OG 5908-22 

5908-42
astrid.meyer@grosskarolinenfeld.de 
claudia.hofmann@grosskarolinenfeld.de

Personalverwaltung, Kindergartenangelegenheiten 
Ordnungsamt

Frau Frank 
Frau Fröhlich 14 OG 5908-44 

5908-43
nadine.frank@grosskarolinenfeld.de 
franziska.fröhlich@grosskarolinenfed.de

EDV Herr Gartmeier 16 OG 5908-20 andreas.gartmeier@grosskarolinenfeld.de
Bauamt OG
Bauamtsleitung, Bauleitplanung Herr Czaja 22 OG 5908-23 markus.czaja@grosskarolinenfeld.de
Vorzimmer/Sekretariat Bauamt Frau Jegg 23 OG 5908-29 angelika.jegg@grosskarolinenfeld.de
Straßen und Wege, Liegenschaften Frau Koziol 17 OG 5908-24 renate.koziol@grosskarolinenfeld.de
Erschließungsamt, Bauverwaltung, Bauanträge Frau Medl 19 OG 5908-47 katharina.medl@grosskarolinenfeld.de
Sachgebietsleiter „Technisches Bauamt“ Herr Osterloher 20 OG 5908-26 wolfgang.osterloher@grosskarolinenfeld.de
Hoch- und Tiefbau, Straßensanierung, 
Grundstücksentwässerung

Herr Heringer 
Herr Cronauer 21 OG 5908-28 

5908-25
johannes.heringer@grosskarolinenfeld.de 
martin.cronauer@grosskarolinenfeld.de

Kämmerei OG
Finanz- u. Steuerverwaltung, 
Schulwesen, Kämmerei Herr Stangl 29 OG 5908-14 philipp.stangl@grosskarolinenfeld.de

Steuerveranlagung, Verbrauchsgebühren  
(Wasser, Kanal), Abfallwirtschaft Frau Weiß 26 OG 5908-19 danijela.weiss@grosskarolinenfeld.de

Kämmerei, Schulwesen Frau Baumgartner 26 OG 5908-37 lea.baumgartner@grosskarolinenfeld.de

Gemeindekasse Frau Kienast
Frau Abfalter 24 OG 5908-15 

5908-45
manuela.kienast@grosskarolinenfeld.de
erna.abfalter@grosskarolinenfeld.de

Bauhof-Leitung Herr Maierbacher 2341831 
0171-5633505 bauhof@grosskarolinenfeld.de

Wassermeister Herr Hoiß 0171-3050069 wasserwerk@grosskarolinenfeld.de
Klärwärter Herr Pscheid 0170-8169244 ahw@gemeinde-grosskarolinenfeld.de
Wertstoffhof 233085 Lagerhausstr. 10

Bereitschaftsdienst-Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde,  
Störungen an den Wasser-und Abwasseranlagen außerhalb der Geschäftszeiten der Gemeinde 08031/3652222


